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ANMERKUNG AVERTISSEMENT 
Die Reihe „Pflanzliche Erzeugung" erscheint un-
regelmäßig, entsprechend dem Fortschreiten der 
pflanzlichen Vegetation und den hierüber verfüg-
baren Statistiken. In den beiden letzten Jahren 
wurden zehn Ausgaben herausgegeben. 
Diese Reihe über Statistiken der „Pflanzlichen 
Erzeugung" besteht aus zwei Arten von Heften: 
La série «Production végétale» paraît irrégulière-
ment en fonction de l'évolution végétative et des 
disponibilités statistiques dans ce domaine. Ainsi 
ont paru dix exemplaires au cours des deux der-
nières années. 
Cette série, qui présente des statistiques sur la 
production végétale comprend deux sortes de 
fascicules: 
Erzeugung auf dem Ackerland: 
— Aussaatflächen 
— Stand der Kulturen 
— Anbauflächen 
— Hektarerträge 
— Erzeugung 
— Ablieferung und Bestände 
an Getreide, Kartoffeln 
— Production des terres arables: 
superficies ensemencées 
état des cultures 
superficies cultivées 
rendement 
production 
collecte et stocks de céréales, 
de pommes de terre 
Erzeugung von Gemüse und Obst und gege-
benenfalls Wein: 
Production légumière et fruitière, et le cas 
échéant vinicole: 
- Stand der Kulturen 
— Ernteaussichten 
— Anbauflächen 
- Hektarerträge 
— Erzeugung 
- Weinbestände 
état des cultures 
perspectives de récolte 
superficies cultivées 
rendement 
production 
stocks de vin 
Jedes Heft enthält eine Zusammenfassung der 
Ergebnisse entsprechend der behandelten 
Statistik (Erzeugung auf dem Ackerland oder 
Erzeugung von Gemüse, Obst und Wein). 
Jedes He^ enthält außerdem eine agrarme-
teorologisch? Berichterstattung. 
Diese Informationen dienen der schnellen und 
kurzfristigen Unterrichtung. Lüngeriristige Angaben 
sind (abgesehen von der agrarmeteorologischen 
Berichterstattung und den Mona'sstatistiken über 
Ablieferungen und Bestände an Getreide) in den 
Heften „Agrarstatistik,, aufgeführt. 
— .Chaque fascicule comprend un résumé des 
résultats concernant la statistique traitée, 
soit production des terres arables (soit pro-
duction légumière, fruitière et vinicole). 
— Chaque fascicule comprend en outre un rapport 
sur la météorologie agricole. 
Ces données sont destinées à l'information rapide 
et à court terme. Les données à long terme (excep-
tion faite de la météoro'oçjie agricole et des sta-
tistiques mensuelles sur los collectes et les stocks 
de céréales) figureront dans la publication «Statis-
tique Agricole». 
Beträchtliche Unterschiede, die zwischen den natio-
nalen Statistiken als Folge verschiedenartiger 
Erhebungsmethoden bestehen, konnten nicht aus-
geschaltet werden. Bei Benutzung dieser Stati-
stiken muß daher dem unterschiedlichen Genauig-
keitsgrad der windergegebenen Zahlen Rechnung 
getragen werden. 
Il n'est pas possible d'éliminer les écarts considé-
rables qui existent entre les statistiques nationales 
par suite de la diversité des méthodes de recense-
ment employées. Pour l'utilisation de ces statis-
tiques, il faudra par conséquent tenir compte des 
différents degrés d'exactitude des données rete-
nues. 
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I. ZUSAMMENFASSUNG DER ERGEBNISSE 
(Texte français voir page 8) 
Text und Statistiken stellen die neuesten, seit der vorher-
gehenden Veröffentlichung bis zum Redaktionsschluß ein-
gegangenen Meldungen dar. Unter Durchschnitt bzw. dem 
Zeichen M ist der Durchschnitt der Jahre 1970-74 zu ver-
stehen. Als Gemeinschaft gilt die erweiterte Gemeinschaft 
(9 Länder). 
1. T!tJP-Q;i ^rzou/^ngster/jonzen für Obst irvi Geniina 1975 
Hehr AEPFEL a l s ira Durchschnit t (IS =* 1970/74), .iodoch weniger a l s 1973· Erheblich ger ingere Erzeugungen an BIRNEN 
und STEINOBST gegenüber Normal jähren, Durchschni t tsernte an ERDBSEHEK. 
Hoho TOiíATEBiSnRra. ARTISCnOCKlSfniHSSOOlINO gegenüber 1974 und dem Durchschnitt rück läuf ig . 
?.. Anbauflächen 
DHírrSOULAin) (BR): Mach dpr Erhebung der Anbauabsichten 1975 dürften d ie Gemüseanbauflachen insgesamt im Fre i land 
gegenüber 1974 eine geringe Einschränkung (-1 £) erfahren haben. Kenn auch d e u t l i c h verlangsamt, s e t z t e ich a leo 
d ie in (Jen l e t z t e n Jahren regelmässig f e s t zus t e l l ende Plächenoinrchränkung f o r t . 
NTüDERLANDE: Die Anbauflächen dor Gerr.üsekulturen im Frei land (50 700 ha nach der f-iaizählung 1975) weisen gegenüber 
dem Vor.iahr eine sehr «eringe Ausweitung auf. Se i t 1972 dehnten s ich die Anbauflächen um f a s t 7 500 ha aus, nach-
dem s io zwischen 1.970 und 1972 um 7 000 ha eingeschränkt worden waren. 
Bin Rückgang dos Unter-Glas-Anfcau3 für Oem-üsckulturen i s t s e i t 1970 f e s t z u s t e l l e n (zwischen 1970 und 1975 ging d ie 
Fläche von 5 360 ha auf 4 685 ha zurück) u"id s e t z t s ich 1975, .iodoch in geringerer* Umfang a l s b i sher , f o r t . 
Dio Fläch«· mit Apfelbäumen (21 900 ha) b l e i b t gegenüber IP74 unverändert, wahrend d ie Fläche mit Birnenbäu'r.en 
(6 900 ha) sich wm 3 í v e r r i n g e r t e . Neuannfl0.nz-jn.7cn mit Apfelbäumen (437 ha) verzeichnen übrigens (-25 cß>) e inen 
erhebl ichen !';üok.~ang, während für Birnbäume jxuiger Kulturen (89 ha) eine Ausweitung um 20 '¡t f e s t g e s t e l l t worden 
kann. Für a l l e übrigen Obctkulturen (Titoin- und Feorcnobst) s e t z t s ich die vor v ie len Jahren begonnene Einschrän-
kung f o r t . (I97O r= 7 250 ha; I974 = 5 6OO ha; 1975 = 5 300 ha ) . 
3· Ernteauss ioht rn 
nachstehende Angaben haben einen überaus vor läuf igen Charakter und sind mit Vorbehalten zu be t rach ten . 
A. OBST 
EU!?-9: Nach birher verfügbaren Ergebnirscn dürfte die gasante Erzewcung an Kern-, Stein- und Beeronobst etwa bei 
12,1 Ht (1974 = 12,2 Kt; 1973 = 14,1 Mt) liegen. Eine erste Schätzung nach Arten könnte wie folgt wiedergegeben 
werden: 
E'JR-9 Obsterzcugung (lit) 
M 1970-74 
1974 
1975 
Apfel 
6,6 
5,8 
6,8 
Birnen 
3,0 
2,5 
2,3 
Kirschen 
0,60 
0,50 
0,51 
Pflaumen 
0,80 
0,73 
0,40 
Ap rikosen 
0,20 
0,17 
0,1.6 
P f i r s i che 
1,8 
1,7 
1,3 
Ber Brzeugungsriickgang der meisten Obsiarten erklärt sich aus nur ungünstigen Witterung (Fröste, Trockenheit) im 
Frühjahr 1975, die in weiten Gebieten Europas, besonders während der Blütezeit, Schaden anrichtete. Aus vorstehen-
der Ueboreicht geht hervor, dass nur dio Auf«lernte über dem Durchschnitt liegt. Sie erreicht jedoch nicht die 
.HöchsterZeugungen der Jahre 1973 (7,4 Mt) und I969 (7,7 Mt). 'lach gewiesen inoffiziellen 3orichton dürfte die Apfol-
erntc jedoch von einigen Ländern zu gering geschätzt worden sein und könnte den Ernteunfang von 1973 erreichen, ja 
sogar übertreffen. Die Erzeugungszunahme gegenüber 1974 froht vor allem auf drei Länder zurück, nämlich Deutschland (BH) 
+ 475 000 t; Frankreich + 340 000 t und Italien + I40 000 t. Deutschland (BR) erwartet eine Birnr.nernte in Vorjah-
reshöhe (33O 000 t), die jedoch erheblich unter dorn Durchschnitt liegt. Die Birnenorirton Frankreichs (0,4 Mt) und 
Italiens (1,4 Ht) weisen einen leichten Rückgang auf (ungefähr - 5?=), während die Niederlande, Belgien und das Vor-
einigte Königreich erheblich geringere Erzeugajigcn rnkündigen gegenüber den bedeutenden Erntemongen von 1974. 
Die Kirschenernte (510 000 t) entspricht der Erzeugung von 1974, bleibt aber um 90 000 t hinter dem Durchschnitt 
zurück. Einen besonderen Verlust gab es bei der Pflaumenernte, die mit 400 000 t nur die Hälfte einer Normalernte 
erbrachte. Gegenüber 1974 ergaben sich die wichtigsten Erzeugungsrückgänge in Deutschland (BR) (­ I9O 000 t), in 
Frankreich (­ 105 000 t) und im Vereinigten Königreich (­ 25 000 t). Die italienische Aprikosencrnte (90 000 t) 
ging um fast 20 'f, zurück. Die Pfir­jr.hernte in Frankreich (IO8 000 t) erreichte nur ein Viertel der Erzeugung 
von I974, die ihrerseits die geringste Ernte seit I967 darstellte. In Italien blieb die Erzeugung von 1,2 Mt 
etwas (­ 2 fi) unter dem Durchschnitt). 
Die Erdbeerernte (330 000 t) der Gemeinschaft fiel in durchschnittlicher Höhe aus, blieb aber ca. 10 % hinter den 
Ernten von 1973 und 1974 zurück. 
B. CrT­AüüST! 
EUR­9: Die ersten bisher verfügbaren Angaben gestatten nur die Wiedergabe folgender Erzeugungen der Gemeinschaft: 
EUR­9: Gemüseerzeugung (Mt) 
M I97O­74 
1974 
1975 
Spargel 
0,13 
0,12 
0,12 
Artischocken 
0,85 
0,83 
0,79 
Tomat 
4,6 
4,9 
4,7 
Der Erzeugungsrückgang an Artischocken geht auf die ungünstige Witterung (Trockenheit) zurück, die in den wichtig­
sten Anbaugebieten Frankreichs herrschte. Bei den Tomaten ging die Erzeugung in Italien um fast 8 % (300 000 t) ge­
genüber I974 zurück, während Frankreich eine um 100 000 t höhere Ernte erwartet. 
Nach Ländern können die verfügbaren Angaben wie folgt zusammengefasst werden: 
DEUTSCHLAND (ßR): Die Erzeugung an Früh­ und Herbstgemüse (etwa 50 $ der Markterzeugung von Gemüse im Freiland) 
dürfte um 30 000 t (5 fi) geringer ausfallen als die bereits verhältnismässig geringe Erzeugung des Jahres 1974· 
Der Rückgang betrifft in besonderem Kasse Herbstkohlsorten und in 'geringerem Umfang Schotengemüse. 
FRANKREICH: Die Erzeugung an Sommergomüse dürfte in durchschnittlicher Höhe liegen und höher als 1974 (+ 200 O0Ò t) 
ausfallen, obwohl das Mehr teils methodisch bedingt sein könnte. 
ITALIEN: Die Schätzungen umfassen 7 Erzeugnisse (etwa 45 % der Gesamterzeugung). Auf dieser Grundlage ergibt sich 
eine um 350 000 t (7 γι) geringere Ocn­üseerzeugung als 1974· Die bedeutendsten Rückgänge gehen auf die Tomaten (siehe 
oben) und Zwiebeln (­ 46 000 t, d.s. 11 Jó) zurück. 
NIEDERLANDE: Die Erzeugung an Sommergemüse (etwa 60 $ der Gesamterzeugung dürftenden gleichen Umfang wie im Vorjahr 
(etwa 1,2.Mt) haben. 
BELGIEN: Die Gomüsekulturen litten unter dem Einfluss eines feucht­kalten Frühjahrs und eines cu trockenen Sommers. 
Daraus ergaben sich für einige jahreszeitliche Erzeugnisse Erzeugungsrückgänge gegenüber 1974· Andere Erzeugnisse;, 
vrie z.B. die Tomaten, haben ausgezeichnete Ergebnisse gezeigt. Die Ernteaussichten für das Hinicrgemüsc sind gut. 
T.UXEMBURC : Die Gerani t erzeugung an Gemüse dürfte etwas hinter dem Durchschnitt (M = 17 500 t; I974 .­­ 16 200 t) zurück­
bleiben. 
VEREINIGTES KOENIGREIÇH: Die Tomatenernte (133 000 t) liegt wesentlich über den Ernten der Jahre 1974 (122 000 t) 
und 1973 (120 COO t). Die Zufuhren an grünem Gemüse bleiben gering. Dio Gemüsckulturen leiden unter Kar.gel an Nie­
derschlägen. . . 
IRLAND: Rrntemeldungen liegen nicht vor. 
DAEJÎEMAHK: Die Tomatenernte wird wie im vergangenen Jahr auf 20 000 t geschätz t , tfcldvngen über andere Gerüsearten 
fohlen noch. 
Fin dc rédaction : 19.9.1975 
I. RESUME DES RESULTATS 
(Deutscher Text siehe Seite 6) 
Les textes et les statistiques se rapportent aux données les 
plus récentes rendues disponibles entre la parution de la 
publication précédente et la fin de la rédaction. La moyenne, 
désignée par la lettre M, se réfère aux années 1970-74- Par 
la Communauté on entend la Communauté élargie (9 pays). 
1. EUR-9 : Tendances de production 
fruits et légumes 1975 
Plue de POMMES qu'en moyenne (H = 1970-74), mais moins qu'en 1973· Productions largement inférieures à la normale 
pour les POIRES et les FRUITS A NOYAU. Récolte moyenne de FRAISES. 
Production élevée de TOMATES. Diminution de la production d'ARTICìlAUTS par rapport à 1974 ot à la moyenne, 
2. Superficies cultivées 
ALLEMAGNE (RF) : Selon l'enquête sur lec intentions de culture en 1975, l'ensemble dea superficies des légumes 
de plein a i r serai t en légère régression (- 1%) par rapport à 1974· Bien qu'avec un net ralentissement,la diminu-
tion régulière constatée au cours des dernières années se poursuit. 
PAYS-BAS : Les superficies des cultures léguraières de plein air (50 700 ha selon le recensement de mai 1975) 
montrent une légère extension par rapport à l'année dernière. Depuis 1972 les superficies ont augmenté de près 
de 7 500 ha, après avoir diminué de 7 000 ha entre 1970 et 1972. 
La régression des cultures légumières praticaiées sous Berre, t e l le qu'elle peut être constatée depuis 1970 (entre 
1970 et 1975 I a superficie est passée de 5 360 ha à 4 6S5 ha), se poursuit en 1975, mais e l le est moins accentuée 
qu'auparavant. 
La superficie en ponmierB (21 900 ha) reste stationnaire par rapport à 1974, alors que les superficies en poiriers 
(6 900 ha) diminuent do 3 %. On peut constater par ai l leurs une nette régression (- 25 $) des nouvelles cultures 
en pommiers (437 ha), et une augmentation de 20 '/« des jeunes cultures de poiriers (89 ha) . Toutes les autres cul-
turcs frui t ières (fruits à noyau et pe t i t s fruita) poursuivent la régression entamée depuis de nombreuses années 
(1970 = 7 250 ha ; 1974 : 5 800 ha ; I975 = 5 300 ha) . 
3« Perspectives de récolte 
Les données ci-après sont strictement provisoires ot doivent être considérées avec réserve. 
A. FRUITS 
EUR-9 : Selon les résultats actuellement disponibles, la production totale de frui ts à pépins, à noyau et de pe t i t s 
f rui ts serait de l 'ordre de 12,1 Mt (1974 = 12,2 Kt ; 1973 = 14,1 ¡ft). Une première estimation par produit peut se 
traduire comme suit : 
EUR-9 : Production fruit ière (Mt) 
M I97O-74 
1974 
I975 
Pommée 
6,6 
5,8 
6,8 
Poires 
3,0 
2,5 
2,3 
Cerises 
0,60 
0,50 
0,51 
Prunes 
0,80 
0,73 
0,40 
Abricots 
0,20 
0,17 
0,16 
Pêoh 
1,8 
1,7 
1,3 
La régression de production de la plupart des produits s'explique par les conditions climatiques défavorables 
(gelées, sécheresse) qui ont sévi sur de larges zonas de l'Europe au cours du printemps 1975 c t notamment pendant 
•la floraison. I l ressort du tableau ci-deorus que Beule la production de pommes est supérieure à la moyenne. 
Elle n 'a t te in t cependant pas les records de 1973 (7,4 Mt) et de I969 (7,7 Mt). Selon certaines informatior.3 non 
officiel les, la production de pommes de 1975 serait toutefois srac-entimée dans certains pay3 et pourrait attein-. 
dre et même dépasser le niveau de 1973· L'au¿iaontation de production par rapport à 1974 se répar t i t principalement 
sur t ro i s pays, à ravoir : l'Allemagne (RF) (+ 475 000 t ) , la France (+ 340 000 t ) et l ' I t a l i e (+ I4O 000 t ) . 
Pour le3 poires, l'Allemagne (H?) prévoit une récolte identique à colle do 1974 (330 000 t ) , mais t rès inférieure 
à la moyenne. Les productions de la France (0,4 Mt) et de l ' I t a l i e (1,4 Mt) accusent une légère régression 
(env. 5 Ï»), alors que celles des Pays-Bas, do la Belgique et du Royaume-Uni s'annoncent t rès inférieurea aux 
lourdes productions de 1974. La product ion de c e r i s e s (510 000 t ) es t ident ique à c e l l e de 1974, mais i n f é r i e u r e 
de 90 000 t à l a moyenne. La r é c o l t e de prunos (400 000 t ) es t par t icu l iè rement d é f i c i t a i r e p u i s q u ' e l l e n ' a t t e i n t 
que l a moitié d 'une r é c o l t e normale. Par rapport à 1974, le3 p r i n c i p a l e s diminutions sont e n r e g i s t r é e s en 
Allemagne (P.F) ( - 190 C00 t ) , en France ( - 105 000 t ) et au Royaume-Uni ( - 25 000 t ) . La product ion i t a l i e n n e 
d ' a b r i c o t s (90 000 t ) e s t en ba i s se do près de 20 Je. En pêches, l a r é c o l t e f rança ise (108 000 t ) ne s ' é l è v e qu 'au 
quart do co l l e de 1974 qui é t a i t elle-même l a p lus f a i b l e depuis 1967. La product ion i t a l i e n n e de 1,2 Mt e s t r e s t é e 
légèrement ( - 2 ',-) sous l a moyenne. 
La production do frai ses (330 0C0 t ) de l a Communauté es t moyenne bien q u ' i n f é r i e u r e de — 10 $ à c e l l e des années 
1973 e t 1974. 
B. LEGUMES 
EUR-0 : Los premières données actuellement disponibles ne permettent que de dégager les productions communautaires 
suivantes : 
EUR-9 : Production de légumes (Mt) 
M 1970-74 
1974 
1975 
Asperges 
0,13 
0,12 
0,12 
Ar t ichauts 
0,85 
0,83 
0,79 
Tomates 
4,6 
4,9 
4,7 
La diminution de l a production d ' a r t i c h o u t a provient des condi t ions c l imat iques défavorables ( sécheresse) qui 
ont régné sur l e s p r i n c i p a l e s zones de production en France. Pour l e s tomater,, c ' e s t l a product ion i t a l i e n n e qui 
ent en régress ion de près de 8 '/Ό (300 000 t ) par rapport à 1974, a l o r s que l a France p révo i t une r é c o l t e supér ieure 
de 100 000 t . 
Par pays, l ès données d isponibles peuvent ê t r e résumées comme s u i t : 
ALLEMAGNE (RP) : Par s u i t e de l a sécheresse , l a production do légumes h â t i f s et d'automne (environ l a moi t ié de l a 
production do légumes de p l e i n a i r pour l a vente) s e r a i t in fé r ieure de 30 0C0 t (5 ?-) à c e l l e de 1974, elle-même 
déjà re la t ivement f a i b l e . La diminution a f fec te plus par t icu l iè rement l e s v a r i é t é s de choux d'automne, e t , dans 
une moindre mesure, l e s légamos à cosses . 
FRANCE : La production de légumes d ' é t é s e r a i t moyenne et mei l leure qu'en 1974 (+ 200 000 t ) , b ien que l a d i f f é -
rence puisse ê t r e en p a r t i e d ' o rd re méthodologique. 
ITALIE : Les es t imat ions couvrent 7 produi t s (environ 45 5° de l a production t o t a l e ) . Sur c e t t e baso, l a product ion 
de légumes s'annonce in fé r i eu re de 350 000 t (7 £ ) à c e l l e de 1974, l e s diminutions l e s p lus notables provenant 
des tcisiilcf; (vo i r ci-desFu·.··) e t des oignons ( - 46 000 t , s o i t 11 °'o). 
FAYS—BAS : La product ion de l-'fuiaes d ' é t é ( s o i t — 60 f» de l 'ensemble de l a product ion) s e r a i t d 'un niveau s e n s i -
blement égal ò ce lu i do l ' année dern iè re (env. 1,2 Mt). 
B^LGIQU3 : Les c u l t u r e s légiinières ont eu à subir l e s conséquences d'un printemps humide et froid, e t d 'un é té t rop 
sec . 11 en r é s u l t e r a i t pour c e r t a i n s produi t s sa i sonnie rs une ba i s se de production par rapport à 1974· D ' au t r e s 
p rodu i t s , t e l s que l e s tomates, ont donné d ' e x c e l l e n t s r é s u l t a t s . Les pe r spec t ives de r é c o l t e pour l e s légumes 
d 'h ive r sont bonnes. 
LUXS'COUiiG : La r é c o l t e t o t a l e de légumes s'annonce quelque peu in fé r i eu re à l a moyenne (M = 17 500 t ; 1974 = 
16 200 t ) . 
ROYAUKE-UÎII : La product ion de tomates (133 000 t ) s'annonce nettement supérieure à c o l l e de 1974 (122 000 t ) et 
de I973 (120 000 t ) . Les apports de légjmes v e r t s r e s t en t l i m i t é s . Les cu l tu re s légumiòres souffrent du manque 
do p r é c i p i t a t i o n s . 
IRLANDE ! Dos p rév i s ions de r é c o l t e font défaut . 
DANMARK : Comme l ' année de rn i è re , l a production de tomates es t évaluée à 20 000 t . Des informations pour l e s 
au t r e s légumes font encore défau t . 
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Α. ZUSAMMENGEFASSTE ERGEBNISSE Α. RESULTATS RECAPITULATIFS 
Erzeugnisse 
Produits 
J a h r 1 ' 
Année EUR­9 EUR­6 UK IRL DK 
1 . Erntevornchätzung 1975 für e in ige 0b3ta r ten , 
in 1000 t 
Acpfel/Pommes 
Bi rnen/Poi res 
Kirschen/Cerisos 
Pflaumen u . a . / 
Prunes 
Aprikosen/Abricots 
Pf i r s i sche /Peches 
Ste inobst zusammer 
Total f r u i t s à 
noyau 
Erdbeeren/Frai ses 
Uebriges Beeren­
o b s t / 
Autres ba ies 
1 . Perspect ive de r é c o l t e 1975 pour quelques espèces f r u i t i è r e s , 
en 1000 t 
80 
72 
80 
7 
9 
8 
2,3 
5,7 
1,4 
1,6 
o 
0 
0 
0 
0 
0 
4 
7 
1973 
1974 
1975 
1973 
1974 
1975 
1973 
1974 
1975 
1973 
1974 
1975 
1973 
1974 
1975 
1973 
1974 
1975 
1973 
1974 
1975 
1973 
1974 
1975 
1973 
1974 
1975 
7 380 
5 823 
6 830/ 
2 611 
2 543 
2 287/ 
564 
508 
512 
807 
738 
406 
271 
174 
159 
1 810 
1 723 
1 306 
3 453 
3 143 
2 383* 
359 
368* 
330* 
285 
283* 
270* 
6 821 
5 331 
6 370/ 
2 560 
2 433 
2 252/ 
554 
493 
502 
753 
688 
383 
271 
174 
159 
1 810 
1 723 
1 306 
3 388 
3 078 
2 350 
286 
298 
270* 
229 
225 
215 
2 016 
1 231 
1 756 
414 
332 
334 
248 
210 
238 
444 
393 
200 
5 
6 
1 
34 
34 
12 
731 
643 
451 
24 
26 
27 
199 
199 
133 
2 060 
1 619 
1 960 
491 
426 
403' 
113 
115 
84 
167 
143 
39 
154 
53 
68 
599 
436 
108 
1 033 
747 
299 
67 
72 
74 
15 
13 
14 
2 050 
1 887 
2 030* 
1 570 
1 507 
1 420/ 
178 
139 
162 
128 
132 
134 
112 
115 
90 
1 176 
1 251 
1 186 
1 594 
1 637 
1 572 
.135 
143 
120* 
2 
2 
2 
450 
385 
415 
55 
130 
62 
3 
6 
3 
7 
10 
5 
0 
0 
0 
0,2 
0,1 
0,0 
10 
16 
8 
29 
29 
23 
8 
6 
6 
237 
201 
207 
30 
88 
33 
11 
22 
14 
5 
8 
4 
0 
0 
0 
1 
2 
0,2 
17 
32 
18 
31 
28 
26 
5 
5 
5 
8 
8 
0,4 
0,4 
0,8 
1,0 
2,0 
2,5 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
2,8 
3,5 
0,3 
0,3 
0,1 
0,1 
467 
361 
363 
44 
51 
27 
8 
9 
7 
53 
48 
22 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
61 
57 
29 
59 
58* 
48* 
51 
54* 
51* 
12 
9 
0+ 
0,2 
0 
0 
0 
P+ 
0,4 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0+ 
0+ 
0+ 
5 
4 
3 
2 
1,5 
1,2 
2. Ernteverschätzung 1975 
in 1000 t 
2) 
Pflückerbsen '<. 
/Petits pois > 
Pflückbohnen/ 
Haricots verts 
Spargel /Asperges 
Gurken/ 
Concombres, 
cornichons 
Tomat en/Toniat e s 
Art iœhoken/ 
Artichauts 
l) 1974: teilweis 
2) Ohne Hülsen . 
1973 
1974 
1975 
1973 
1974 
1975 
1973 
1974 
1975 
1973 
1974 
1975 
1973 
1974 
1975 
1973 
1974 
1975 
e, vorlä 
für einige Gemüs! 
660 
823 
124 
124 
120* 
700 
676* 
4 553 
4 886* 
4 700* 
799 
829 
794 
afig; 19' 
377 
418 
390* 
694 
724* 
122 
122 
118* 
644 
625* 
4 394 
4 719 
4 525* 
799 
829 
794 
5: vorlä 
sartén, 
23 
21 
19 
60 
68 
60 
15 
12 
12 
65 
49 
55* 
32 
29 
30* 
0 
0 
0 
lfig. 
2. Perspective 
léguinières, 
209 
230 
225* 
263 
270* 
290* 
57 
53 
56 
70 
569 
552 
660 
137 
141 
114 
85 
92 
79 
262 
264 
41 
44 
43 
1C2 
107 
3 310 
3 637 
3 350 
662 
688 
680 
1) 1974: en 
2) ί Sans coes 
de reçoit 
en 1000 1 
17 
18 
15 
75 
86 
76 
8 
7 
6 
338 
338 
363 
363 
371 
355 
0 
0 
0 
partie pi 
os . 
e I975 pour quel 
43 
57 
35 
36 
1 
1 
69 
62 
120 
130 
0 
0 
0 
•ovisoire 
0+ 
0+ 
0+ 
0,1 
0,1 
0,1 
0 
0 
0 
i 1975: 
ques es] 
270 
125 
1 
32 
120 
122* 
133* 
0 
0 
0 
proviso­
■¿oes 
3 
4 
2 
2 
0+ 
0+ 
0+ 
0+ 
0,7+ 
24 
25 
0 
0 
0 
Lre. 
10 
11* 
2 
3 
1 
1 
24 
18* 
20 
20* 
0 
0 
0 
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Β. LAEHDERERGSNISSE Β. RESULTATS PAR PAYS 
Bezeichnungen 
1974 
Anbauab— 
sichten ' 
(ha) 
Anbau— 
flächert 
(ha) 
­V. 4. 1 ) 
Ernten ' 
( t ) 
1975 
I n t . d e 
cu l tu re 
(ha) 
1 . Deutschland (BR) 2' 
Superf. 
cultiva 
(ha) 
RécolteE 
D 
(t) 
ι 
Désignations 
1 . Anbauabsichten, Anbauflächen und Ernten 1 . I n t en t ions de c u l t u r e , supe r f i c i e s c u l t i v é e s 
für e in ige Gemüsearten (3) e t r é c o l t e s de quelques espèces de légumes (3) 
Frü hwe i s skohl 
Horbstweisskohl 
Dauerwoisskohl 
Weisskohl zusammen 
Frührotkohl 
Herbstrotkohl 
Dauerrotkohl 
Rotkohl zusammen 
Frühwirsing 
Herbstwirsing 
Dauerwirsing 
Wirsing zusammen 
Grünkohl 
Rosenkohl 
Frühblumonkohl 
K i t t c l f r ü h c r u .Spä tb lu ­
menkohl 
Blumenkohl zusammen 
Kohl insgesamt 
Frühkolrabi 
Spätkolilrabi 
Kohlrabi zusammen 
Frühe Möhren 
Späte Kehren 
Köhren zusammen 
S e l l e r i e 
Porree 
Früh jahrkopf t­al nt 
Som^cr­v. .Horb stkopf salsi 
Kopfsalat zusammen 
Frühjahr s p i n a t 
Herbstspinat 
Spinat zucar.­jnen 
Frischerbnen (4) 
Buschbohnen 
Stangenbohnen 
Bohnen zusammen 
Dicke Bohnen 
Spargel ( e r t r ags fäh ig ) 
Einlegegurken 
Schälgurken 
Gurken zusammen 
Tomaten 
Sonstige Arten 
Gemüse insgesamt 
darunter : 
Anbauabsichten (5) 
753 
2 680 
2 893 
6 331 
338 
. 889 
1 493 
2 720 
458 
773 
1 020 
2 251 
1 005 
2 763 
3 741 
1 167 
1 
1 
1 500 
3 041 
4 541 
1 450 
1 502 
1 439 
2 853 
4 292 
1 182 
1 
4 411 
5 314 
540 
5 854 
1 264 
4 165 
1 131 
537 
1 668 
470 
t 
t 
47 039 
686 
2 676 
2 861 
6 223 
296 
863 
1 423 
2 538 
447 
750 
1 052 
2 249 
1 023 
686 
1 002 
2 636 
3 638 
16 407 
680 
729 
1 609 
1 462 
3 291 
4 681 
1 412 
1 523 
1 422 
2 533 
3 960 
1 179 
2 252 
3 431 
5 175 
5 997 
438 
6 435 
1 316 
4 144 
1 019 
425 
1 444 
379 
5 036 
56 952 
47 226 
19 800 
156 000 
166 600 
342 500 
7 600 
39 800 
58 800 
106 200 
9 300 
20 650 
26 800 
56 750 
15 300 
6 900 
19 700 
55 900 
75 600 
603 250 
16 300 
15 950 
32 250 
29 800 
I09 200 
139 000 
36 450 
32 450 
26 600 
41 300 
67 800 
16 200 
32 '500 
48 700 
21 500 
62 000 
6 000 
68 000 
16 300 
12 300 
16 850 
8 000 
24 850 
11 500 
89 600 
1204150 
< 
725 
2 816 
2 565 
6 106 
300 
884 
1 350 
2 534 
427 
632 
839 
1 898 
s 
1 
991 
2 732 
3 723 
t 
1 077 
1 
. 1 888 
3 483 
5 371 
1 339 
1 574 
1 422 
2 620 
4 042 
1 171 
1 
4 436 
5 501 
435 
5 936 
1 207 
3 939 
1 0Λ9 
534 
1 583 
423 
: 
: 
46 459 
2 668 
886 
600 
2 628 
5 920 
1 095 
423 
1 518 
367 
20 700 
I29 900 
7 600 
34 600 
9 300 
16 100 
19 900 
20 200 
38 000 
25 300 
42 700 
68 000 
15 700 
19 100 
54 ico 
6 100 
60 200 
14 700 
12 300 
20 500 
8 900 
29 400 
12 000 
Choux b lancs h â t i f s 
Choux b lancs d'automne 
Choux b lancs p .s tockage 
Total choux b lancs 
Choux rouges hât i fB 
Choux rouges d'automne 
Choux rouges p .s tockage 
Total choux rouges 
Choui do Scivoie h â t i f s 
Choux de Sav.d'automne 
Choux da Sav.p.s tockage 
Total choux de Savoie 
Choux ve r t3 
Choux de Bruxel les 
Choux­fleurs h â t i f s 
Choux­fleurs mi ­ t a rd i f s 
e t t a r d i f s 
Total choux­f leurs 
Total choux 
Choux­raves h â t i f s 
Choux­raves t a r d i f s 
Total choux­raves 
Carot tes hâ t i vee 
Carot tes t a r d i v e s 
Total c a r o t t e s 
Céler ie 
Poireaux 
Lai tues pommées d . p r i n t 
La i t .pom.d ' é t é &d'aut . 
Total lait .pommées 
Epinards de printemps 
Epinards d'automne 
Epinards Total 
P e t i t s po is (4) 
Haricots na ins 
Haricots à rames 
Total h a r i c o t s v e r t s 
Fèves 
Asperges (en production) 
Cornichons 
Concombres 
Total 
Tomates 
Autres v a r i é t é s 
Total légumes 
dont : 
i n t . de c u l t u r e (5) 
(1) Nur für den Verkauf ( l ) 
(2) E insch l . Wc3t­3erlin là) 
(3) Ohne Anbau unter Glas (3) 
(4) Ohne Hülsen Í4) 
(5) Bzw.Summe der von der Gemüsevorerhebung (5) 
erfassten Arten 
Pour la vente uniquement 
Y compris Berlin­Ouest 
Sans les cultures sous verre 
Sans cosses 
Ou somme des produi t s re tenus dans 
l ' enquê te sur l e s i n t en t i ons de c u l t u r e . 
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Β . LAEJDERERGEBHISSE Β. RESULTATS PAR PAYS 
Bezeichnungen 1970 1971 1972 1973 1974 D 1975 Désignations 
2. Ernteschätzungen des Obstes, in 1000 t 
noch: 1. DEUTSCHLAND (BR) (suite) 
2. Estimation de la récolte fruitiëre,en 1000 t 
Aepfel 
Birnen 
Süsckirschen 
Sauerkirschen 
Zusammen 
Pflaumen, Zwetschen 
Mirabellen, Renekloden 
Zusammen 
Aprikosen 
Pfirsische 
Johannisbeeren 
Himbeeren 
Stachelbeeren 
Erdbeeron 
Zusammen 
1 777 
551 
208 
110 
318 
501 
44 
545 
6 
47 
127 
24 
69 
24 
3 433 
1 980 
414 
190 
112 
302 
448 
36 
484 
6 
43 
119 
22 
67 
21 
3 458 
1 239 
344 
105 
83 
189 
319 
25 
344 
3 
20 
120 
21 
67 
25 
2 372 
2 016 
414 
156 
92 
248 
411 
33 
444 
5 
34 
116 
22 
61 
24 
3 334 
1 281 
332 
120 
91 
210 
360 
38 
393 
6 
34 
110 
20 
69 
26 
2 431 
1 756 
334 
142 
95 
238 
185 
15 
200 
1 
12 
110 
20 
58 
27 
2 756 
Pommes 
Poires 
Cerises douces 
Cerises aigres 
Total 
Prunes, Quetsches 
Mirabelles, Rein o­Clnu­
Total d e B 
Abricots 
Pêches 
Grosseilles & Cassis 
Framboises 
Crossilios à maquereau 
Fraises 
Total 
(l) Vorläufig. Hegen veränderter Easiszahlen 
nicht mehr direkt mit den Ergebnissen 
vorhergehender Jahre vergleichbar. 
(l) Provisoire. En raison d'une modification de 
données de base los productions ne sont plus 
directement comparables à celleB dea annéee 
précédentes. 
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Β. LAEKDERERCEBIÏISSE Β. RESULTATS PAR PAYS 
Bezeichnungen 1970 1971 
1 . Ernteschätzungen e in ige r Eonmor­
geiaüsearten, in 1000 t ( l ) 
Blumenkohl 
Andere Kohlarten (2) 
Möhren 
Porree 
Sa la t ( a l l e Arten) 
Fr i rchcrbsen m. Hülse 
Indus t r i eurbsen o.Hülse 
Grüne Bohnen ( f r i s c h ) 
Grüne Bohnen ( i n d u s t r i e 
Grüne Bohnen zusammen 
Zwiebeln 
Artischokon 
Spargel 
Melonen 
Tomaten ( f r i s c h ) 
Tomaten ( I n d u s t r i e ) 
Tomaten zusammen 
Zusammen 
2 . Ernteoo'nätzungen eir 
in 1C00 t 
Aopfel 
Birnen 
Kirschen 
Fflaumon zur Trocknung 
Pflaumen (übr ige) 
• Zusrmmon 
Aprikosen 
P i i r s i ccho 
Johanni obee ren , ro t e / 
weisse 
Johannisbeeren,schwarz« 
Zusammen 
Himbeeren 
Erdbeeren 
Tafoltrauben 
Mandeln 
Zusammen 
I 
t : 
1 
1 
: 
! 
: 
I 
: 
s 
t 
ι 
ι 
l iger Ob3 
1 875 
536 
120 
68 
91 
159 
76 
518 
3 
4 
7 
5 
66 
341 
3 
3 706 
119 
168 
335 
214 
271 
32 
167 
82 
145 
227 
151 
124 
72 
190 
290 
231 
521 
2 591 
t a r t e n , 
1 853 
553 
119 
67 
99 
167 
°8 
596 
3 
4 
7 
6 
63 
281 
3 
3 748 
1972 1973 
2. FRAHCE 
113 
117 
273 
166 
251 
33 
169 
77 
162 
239 
130 
119 
66 
168 
322 
216 
538 
2 382 
1 719 
439 
112 
65 
79 
144 
93 
564 
2 
4 
6 
6 
61 
258 
5 
3 407 
1974 1975 Désignations 
1 . Estimation de r é c o l t e pour quelques 
espèces do légumes d ' é t é , en 1000 t ( l ) 
109 
92 
188 
120 
205 
23 
174 
61 
135 
196 
104 
97 
56 
157 
255 
194 
449 
l 970 
2. Estiir 
f r u i t 
2 060 
491 
113 
86 
81 
167 
154 
599 
2 
4 
6 
7 
67 
235 
5 
3 904 
845 
83 
205 
96 
213 
21 
205 
57 
141 
198 
98 
96 
56 
157 
288 
272 
560 
2 073 
78 
76 
224 
105 
218 
19 
216 
52 
175 
227 
102 
114 
56 
173 
347 
314 
662 
2 270 
Choux­fleurs 
Autre« choux (2) 
Carot tes 
Poireaux 
Salades ( t o u t e s v a r i é ­
t é s 
P e t i t s po i s f r a i s en 
gousse 
P e t i t s po is ind.s.gourai 
Haricots v e r t s ( f r a i s ) 
Haricots v e r t 3 (induein) 
Total h a r i c o t s v e r t s 
Oignons 
Art i cl îaut s 
Asperges 
M e l 0113 
Tomates en f r a i s 
Tomates conserver ie 
Total tomateB 
Total 
a t ion de r é c o l t e pour quelques espèces 
i è r o s , en 1000 t 
1 619 
426 
115 
73 
70 
143 
53 
436 
2 
3 
5 
6 
72 
255 
5 
3 135 
1 960 
403 
84 
6 
33 
39 
68 
108 
2 
3 
5 
7 
74 
246 
4 
2 998 
Pommes 
Poi res 
Cerises 
Prunos à pruneaux 
Prunes ( a u t r e s ) 
Total 
Abricots 
Pechos 
Grosse i l l e s 
Cassis 
Total 
Frsmboises 
F ra i ses 
Rais ins de t a b l e 
Anuindo s 
Total 
(1) Vorschätzungen am 1.6 
(2) Ohne Ueirskohl und Rosenkohl 
(1) Prévisions au i.6. 
(2) Sans len choux à choucroute et de Bruxelles 
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Β . LAEÎJDEREItGEBNISSE Β. RESULTATS PAR PAYS 
Bezeichnungen 1970 1971 1972 1973 
D 
1974 
D 
1975 Désignations 
3. ITALIA 
1. Ernteschätzungen einiger Gemüsearten 
in 1000 t 
Zwiebeln 
Pflückerbsen 
Dicke Bohnen 
Artichoken 
Tomaten 
Spargel 
Gurken 
Knoblauch 
Paprika 
481 
254 
117 
671 
3 618 
42 
99 
74 
424 
468 
264 
115 
734 
3 424 
49 
95 
66 
422 
418 
256 
113 
751 
3 050 
44 
93 
63 
416 
444 
85 
103 
662 
3 310 
41 
102 
62 
477 
496 
92 
115 
688 
3 637 
44 
107 
67 
481 
450 
79 
120 
680 
3 350 
43 
67 
Estimation de récolte pour quelques eepècee 
légumière3, en 1000 t 
Oignons 
Petits pole 
Fèves 
Artichauts 
Tomate3 
Asperges 
Concombres, cornichons 
Ail 
Poivrons 
2. KrnteschätZungen einiger Obstarten 
in 1000 t 
Ae pf el 
Birnen 
Kirschen 
Pflaumen 
Aprikosen 
Pfirsicche 
Erdbeeren 
Mandeln 
2. Estimation de récolte pour quelques ospèces 
fruitières, en 1000 t 
2 061 
1 906 
210 
137 
120 
1 127 
93 
231 
1 697 
1 705 
227 
145 
106 
1 249 
91 
135 
1 834 
1 533 
205 
152 
74 
1 273 
106 
128 
2 050 
1 570 
I7O 
■ 128 
112 
1 176 
135 
62 
1 887 
1 507 
li') 
132 
115 
1 251 
143 
118 
2 030/ 
1 420/ 
162 
134 
90 
1 185 
130* 
96 
Pommes 
Poires 
Cerises 
Prunes 
Abricots 
Pêches 
Fraisos 
A­iiande3 
(l) Vorläufig (l) Provisoire 
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Β . LAENDEÎERGEBNISSE Β . RESULTATS PAR PAYS 
Bezeichnungen 1970 
1 . Schätzung der Markterzeugung 
Gemüsearten i n 1 000 
Woisskohl 
Spi tzkohl 
Zusammen 
Rotkohl 
Wirsingkohl 
Grünkohl 
Rosenkohl 
Blumenkohl 
Kohl zusammen 
Rote Beete 
Mohren 
Schwarzwurzeln 
S e l l e r i e 
Porree 
Zwiebeln u . S c h a l o t t e n 
Kopfsala t 
E n d i v i e n s a l a t 
Spinat 
Pflückerbsen 
Pflückbolmen 
Dicke Bohnen 
Spargel 
Wit lof 
Schä l ­u .Ein legegurken 
Rhabarber 
Tomaten 
Melonen 
Champignons 
St ie lnmss 
Radies 
P e t e r s i l i e 
Papr j kr. 
Po r tu l ak 
Zusammen 
2 . Obs torn teschä tzung , 
i n 1000 t 
Aepful 
Birnen 
Kirschen 
Pf 1 aunen 
P f i r s i s c h e 
Johannisbeeren 
Himbeeren 
S tache lbeeren 
Brombeeren 
Erdbeeren 
Tafel t rauban 
Zusammen 
t 
96 ,9 
5,4 
102 ,3 
53 ,5 
15 ,2 
10 ,6 
•66,9 
49,1 
297,6 
25,7 
136,6 
1,7 
28,6 
33 ,3 
237,7 
135,4 
52,6 
47,9 
62 ,3 
74 ,3 
14,9 
9 ,5 
27,4 
311,2 
6,0 
392,3 
3,5 
30,0 
2 ,4 
2,6 
1,6 
3,7 
4 ,3 
1 993,1 
450,0 
160,0 
8,0 
13 ,1 
0 ,4 
6 ,4 
3,9 
0 ,4 
1,1 
30,4 
4 ,9 
678,6 
1971 
siniger 
88,5 
6,5 
95,0 
37,7 
13 ,8 
9 ,3 
74 ,3 
56 ,8 
286,9 
25,9 
136,5 
1,2 
34,0 
42,6 
386,3 
141,7 
49,1 
49,9 
52 ,3 
76 ,3 
23,1 
8,7 
29,4 
289,8 
7 ,0 
345,9 
3,9 
35,0 
2,4 
3 ,2 
1,1 
8,5 
4 ,7 
2 045,41 
520,0 
110,0 
7 ,6 
6,5 
0 ,2 
4 ,0 
3,2 
0 , 3 
0,7 
31 ,4 
4 ,3 
603,2 
1972 1973 
4 . NEDERLAND 
1 
94 ,2 
6,7 
100,9 
36 ,3 
12 ,1 
6,0 
74 ,5 
53,7 
288,5 
23,6 
136 ,4 
0,7 
32 ,4 
36 ,4 
335,7 
139,1 
48 ,1 
50 ,8 
13,7 
55,0 
25,6 
7 , 4 
30,1 
339,2 
7 ,3 
361,6 
3 ,4 
39,0 
2,0 
3 ,5 
1,0 
10 ,2 
4 ,3 
1 995,0 
400,0 
95,0 
1,7 
8,0 
0 , 2 
4 , 5 
2 ,4 
0 , 2 
1,1 31 ,2 
3,7 
548,0 
, Es t imat 
1974 
D 
1975 
ion de l a p roduc t 
de que lques e s p è c e s de 1 
93 ,0 
5,7 
98,7 
39,6 
13 ,2 
10 ,2 
64 ,5 
58 ,8 
235,0 
29,6 
145,8 
0 ,6 
36 ,5 
41 ,1 
379,0 
134,0 
5 3 , 4 
49 ,5 
16 ,6 
74 ,1 
18 ,3 
7 ,8 
26 ,8 
337,7 
7 ,9 
363,2 
2,7 
41,0 
2 ,4 
3 ,6 
1,2 
15 ,0 
4 , 4 
2077,2 
2. Estim­
en IOC 
450,0 
55,0 
3 ,1 
6,9 
0 , 2 
3 ,3 
3,0 
0 ,1 
1,3 
28,8 
3 ,1 
554,8 
83 ,0 
6,7 
89 ,7 
40 ,o 
1 5 , 0 
1 0 , 0 
68 ,0 
57 ,0 
279,7 
25 ,0 
125,0 
ο,5 35,0 
55 ,0 
375,0 
125 ,3 
53 ,0 
51 ,2 
17 ,9 
8 6 , 5 
21 ,3 
7 , 4 
22 ,0 
338 ,4 
7 , 3 
370,9 
3 ,2 
39 ,0 
2 ,0 
3 ,8 
1,1 
18 ,9 
3,7 
2 06S,1 
Λion do 
0 t 
385,0 
130,0 
5 ,9 
9 ,6 
0 , 1 
3 ,0 
2 ,3 
0 ,1 
1,0 
28 ,5 
3 ,0 
568,5 
6 ,0 
5 5 , 0 
120 ,0 
50 ,0 
52 ,0 
1 5 , 0 
7 6 , 0 
25 ,0 
6 ,0 
363,0 
7 ,0 
355,0 
3 ,0 
39 ,0 
2 ,0 
4 , 0 
1,0 
20 ,0 
4 , 0 
.a r e ç o i t 
4 1 5 , 0 / 
6 2 , 0 / 
3 ,0 
5 ,0 
0 ,0 
3 ,0 
2 ,0 
0 ,0 
1,0 
23 ,0 
2 , 0 , 
5 1 6 , 0 / 
D é s i g n a t i o n s 
ion pour l e commerce 
égumes, en 1000 t 
Choux b l a n c s 
Choux p o i n t u s 
T o t a l 
Choux rouges 
Choux de Savoie 
Choux v e r t s 
Choux de B r u x e l l e s 
Choux­ f leurs 
To ta l choux 
B e t t e r a v e s p o t a g è r e s 
C a r o t t e s 
Sco r sonè re s 
C é l e r i s 
Po i r eaux 
Oignons e t é c h a l o t t e s 
L a i t u e s pommées 
Chicorées f r i s é e s 
Ep ina rds 
P e t i t s p o i s 
H a r i c o t s v e r t s 
Fèves 
Asperges 
Chicorée Wi t loof 
Concombrec&Cornichons 
Rhubarbe 
Tomates 
Melons 
Champignons 
B r o c o l i de r a v e s 
Radis 
P e r s i l 
Po ivrons 
Pourp i e r 
To ta l 
e f r u i t i è r e , 
Fommes 
P o i r e s 
C e r i s e s 
Prunes 
Pêches 
C r o s e i l l e s e t c a s s i s 
Framboises 
G r o s e i l l e s à maquereau 
Mûres 
F r a i s e ß 
R a i s i n s de t a b l e 
To ta l 
( l ) Vor läuf ig ( l ) P r o v i s o i r e 
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Β . LABJDEBEHCEBNISSE Β . RESULTATS PAR PAYS 
Bezeichnungen 1970 
noch 
3. Anbauflächen von Gemüse in ha 
(Ergebnisse der Kaizählung) 
Freilandgemüse 
Frühweisskohl 
Frührotkohl 
Frühwirsing, gelber 
Frühwirsing, grüner 
Rosenkohl 
Kopfkohl, Wint cr­u. Herbst 
Blumenkohl 
Mohren 
Knollensellcrie 
Porree 
Zwiebeln 
Spinat 
Frischcrbsen 
Pflückbohnen 
Dicke Bohnen 
Spargel 
Chicoree Witlof 
Eini egegui'ken 
Uebrige Arten 
Zusammen 
4. Stichprobe "Gemüseta­
Erzeugnisse 
Kopfsalat 
Endiviensnlat 
Scliäl gurken 
Tomaten 
j 
< 922 
) 
t 
t 
1 
1 929 
t 
: 
t 
9 635. 
: 
6 805 
ι 
1 671 
3 261 
ι 
t 
26 208^ 
50 431 
ι unter C 
Jahr 
Année 
1974 
1975 
1974 
1975 
1974 
1975 
1974 
1975 
I97I 1972 
4. NEDERLAND ( 
, 
756 i 
( 
t 
: 
s 
2 107 
i 
3 
I 
11 422 
, 
5 573 
: 
1 933 
3 106 
ι 
> 
25 2682) 
50 165 
las" (ha 
Fläche 
am 1.7. 
Superi. 
su 1.7. 
3 
7 
0 
1 
739 
736 
2 606 
2 433 
234 
305 
112 
: 
4 350 
1 945 
2 474 
l 827 
814 
904 
9 483 
918 
5 323 
3 769 
1 930 
2 864 
2 099 
1 027 
Β 2 823 
43 209 
4. Entr 
Auspíl. 
im Juli 
Planté 
en nuil. 
12 
25 
0 
0 
293 
231 
257 
240 
1973 
suite) 
1974 
3. Superficie des 
(Resultats du 
255 
207 
91 
< 
4 477 
2 138 
2 442 
2 265 
1 067 
991 
11 435 
1 050 
5 426 
4 596 
1 844 
2 701 
2 186 
1 278 
3 022 
47 471 
net e par 
ge erntet 
im Juli 
Récolté 
en ¡juil, 
3 
4 
0 
1 
214 
183 
677 
599 
225 
147 
58 
82 
4 774 . 
2 360 
2 463 
2 421 
1 363 
1 367 
12529 
1 024 
6 267 
5 371 
1 796 
2 502 
2 154 
815 
2 928 
50646 
sondage 
Fläche 
tun 1.8 
Superf. 
au 1.8. 
12 
28 
0 
0 
818 
784 
2 186 
2 124 
D 
1975 Désignations 
cultures légamières (ha) 
recensement de mai) 
( 
291 ( 
( 
4 811 
2 312 
2 473 
2 643 
1 295 
1 278 
L2 650 
1 087 
5 445. 
5 373 
2 078 
2 384 
2 002 
904 
3 659 
50685 
"Légumes 
Légumes de plein air 
Choux blancs hâtif8 
Choux rouges hâtifs 
Choux do Sav.hât.jaunes 
Choux de Sav.hât. verts 
Choux de Bruxelles 
Choux cahi.'E,hiv.automne 
Choux fleurs 
Cr.rottos 
Céleri rave 
Poireaux 
Oignons 
Epinards 
Petits pois 
Haricots verts 
Fèves 
Asperges 
Chicorée Witloof. 
Cornichons 
Autres 
Total 
sous verre" (ha) 
Produits 
Laitues pommées 
Endives fris, ot 
scaroles , 
Concombres 
Tomates 
1) Vorläufig 
2) Unter Einschluss der oben nicht axifgo— 
führten Arten 
1) Provisoire 
2) Y compris le3 espèces non reprises plus haut 
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Β . LAEfíDEREP.OHBNISSE Β . RESULTATS PAR PAYS 
Bezeichnungen 1970 
5. Anbauflächen von Gemüse unter 
(Ergebnisse der Kaizählung in 
Gemüse unter Gla3 
Einlegegurken 
Sohälgurkcn 
Tomaten ?\ 
Uebrige Gemüsoarten 
Gemüse urter Glas 
insgesamt 
Obstanbau im Freiland 
Aepfel ­
darunter:jünger als 1 
Jahr 
Birnen ­
daruhter¡jünger als 1 
Kirschen 
Pflaumen 
Uebriges Kern­und 
Steinobst 
Kern­ und Steinobst 
insgesamt 
Beerenobst 
Rote und weisse 
Johannieboeren 
Schwarze Johannisbeeren 
Himbeeren 
Erdbeeren 
Uebriges Beerenobst 
Beercnobst insgesamt 
Obstanbau unter Glas 
Trauben 
Uebrige 
Obstanbau unter Glas 
insgesamt 
233 
865 
3 339 
929 
5 366 
26 164 
933 
8 355 
200 
1 855 
1 364 
83 
37 826 
494 
162 
394 
2 691 
ï 97 
3 938 
166 
43 
210 
1971 1972 1973 
noch: 4. NEDERLAND 
Glas und Obst 5 
ha) 
302 
749 
3 I85 
1 039 
5 275 
24 050 
512 
8 051 
94 
1 731 
1 271 
80 
35 183 
387 
112 
370 
2 78O 
201 
3 850 
153 
39 
193 
296 
842 
2 952 
943 
5 033 
22 956 
590 
. 7 670 
137 
1 577 
1 203 
52 
33 458 
320 
89 
332 
2 966 
207 
3 916 
134 
33 
168 
1974 
1) 
1975 
(suite) 
. Superficies den cultures 
Désignations 
de légumes sous verre 
& de fruits (Resultats du recensement de nai, 
343 
766 
2 692 
962 
4 783 
21 992 
514 
7 176 
133 
1 418 
1 124 
65 
31 775 
293 
79 
270 
2 794' 
231 
3 667 
118 
29 
148 
284 
785 
2 635 
1 007 
4 712 
21 925 
579 
7 lio 
73 
1 321 
1 106 
42 
31 504 
284 
65 
255 
2 441 
263 
3 303 
102 
27 
129 
295 
782 
2 416 
1 192 
4 685 
21 906 
437 
6 92Ó 
89 
) 2 347 
) 
31 179 
: 
: 
: 
2 27? 
S 699 
2 971 
ι 
116 
en ha) 
Légumes noua verre 
Cornichons 
Concombres 
Tomates 
AutreΒ (2) 
Total légumes sous 
verre 
C\iltureo fruitières de 
pi ein air 
Pom­nes — 
dont: moins de 1 an 
Poires ­
dont: moins d.e 1 an 
Cerises 
Prunes 
Autres fruits à pépins 
et à noyau 
Total fruits à 
pépinG et à noyau 
Petits fruits 
Grosseillcr. rouges ot 
blanches 
Cassis 
Framboises 
Fraises 
Autres 
Total Petits fruits 
Cultures fruitières 
sous verre 
Raisins 
Autres 
Total cultures 
fruitières sous 
verre 
1) Vorläufige Angaben 
2) Einschl. Erdbeeren und Melonen 
1) Données provisoires 
2) Y compris l e s f ra i ses et melons. 
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Β. LAENDERERGEBNISSE Β. RESULTATS PAR PAYS 
Bezeichnungen 
3 . Obs te rn teschä tzungen 
Aepfel 
Birnen 
Kirschen 
Pf1aumen 
P f i r s i s e h e 
Johann i sbeeren , 
r o t e und weisse 
Johann i sbeeren , schv.­arze 
Zusammen 
Himbeeren 
S tache lbeeren 
Erdbeeren 
Tafe l t r auben 
Zusammen 
1 . GemüseernteBohätzung 
Woinskohl 
Rotkohl 
Wirsingkohl 
Rosenkohl 
Blumenkohl 
Kohl zusammen 
Mohren 
Schwarzwurzeln 
S e l l e r i e 
Porree 
Zwiebeln 
Kopfaalat 
Eadiv ienaa l nt 
Spinat 
Pf lückerbsen 
Pflückbohnen 
Spargel 
Chicoree 
Gurken 
Rhabarber 
Tomaten 
Melonen 
Champignons 
Uebrige Arten 
Insgesamt 
1970 
i n 1000 
241,0 
98 ,5 
24,5 
12 ,0 
2 ,0 
6,0 
0 ,3 
6,3 
0 ,1 
1,0 
34,8 
12 ,0 
432,2 
en i n IOC 
11 ,2 
16 ,0 
5,0 
22,0 
46 ,5 
100,7 
60,0 
30,0 
66,2 
44 ,0 
19 ,2 
103,0 
3,0 
9 ,5 
139,8 
40 ,5 
1,0 
125,0 
22,0 
: 
89 ,5 
: 
: 
27,5 
88o,9 
1971 
t 
272,0 
60,0 
22,5 
7,5 
1,0 
3,5 
0 ,1 
3 ,6 
0 , 2 
0 ,7 
32 ,4 
12 ,0 
411,4 
0 t 
9 ,6 
16 ,3 
5,7 
15 ,3 
38 ,1 
85 ,0 
7 6 , 1 
56,0 
49 ,2 
74 ,2 
24,9 
104,8 
3 ,3 
6,9 
155,5 
55,7 
1,0 
153,0 
44,9 
0,7 
96,0 
2 ,4 
4,5 
1 7 , 4 
1011,8 
1972 1973 
5 . BELGIQUE 
2 . 
265 
51 
9 
4 
1 
4 
0 ,1 
4 
0 ,2 
0,7 
36 
11 
382 
1974 
E s t i m a t i o n de l a 
237 
30 
11 
5 
1 
4 
0 ,1 
4 
0 , 1 
0 , 6 
31 
11 
331 
1 . E s t i m a t i o n 
7 ,6 
14 ,3 
6,0 
20,1 
39,1 
87 ,1 
90 ,1 
36,0 
45,6 
86,7 
22,6 
110,6 
3,3 
7 , 4 
39 ,3 
39,6 
0 ,8 
132,0 
4 7 , 4 
0,9 
101,5 
3,0 
4 ,6 
17 ,5 
876,0 
8 ,4 
14 ,7 
6,7 
23 ,5 
31 ,9 
8 5 , 2 
105 ,1 . 
58,0 
52 ,8 
99,5 
25,3 
115 ,2 
3 ,0 
9 ,0 
42 ,7 
35 ,0 
0 ,7 
121,0 
6 9 , 4 
1,0 
120 ,4 
3 ,2 
5,0 
1 7 , 4 
962,2 
201 
88 
22 
8 
2 
4 
0 , 1 
4 
0 , 1 
0 ,7 
28 
11 
365 
1975 D é s i g n a t i o n s 
r é c o l t e f r u i t i è r e , en 1000 t 
207 
33 
14 
4 
0 , 2 
4,5 
0 , 1 
4 , 6 
0 , 1 
0 , 5 
26 
10 
299 
Pommes 
P o i r e s 
C e r i s e s 
Prunes 
Peches 
G r o s e i l l e s 
Cas s i s 
T o t a l 
Framboises 
G r o s e i l l e s à maquoreau 
F r a i s e s 
R a i s i n s de t a b l e 
To ta l 
de l a r é c o l t a l é g u m i è r e , en 1000 t 
9 , 4 
1 7 , 5 
9 ,0 
1 9 , 7 
31 ,8 
8 7 , 4 
86 ,1 
54 ,0 
6C,3 
124,0 
25,9 
125 ,6 
3 ,9 
11 ,7 
57 ,0 
36 ,1 
0 ,7 
101,0 
61 ,8 
1,0 
130 ,1 
2 ,3 
5 , 0 * 
1 9 , 0 
992,9 
Choux b l a n c s 
Choux r o u g e s 
Choux de Savoie 
Choux de B r u x e l l e s 
Choux­f leurs 
To ta l choux 
C a r o t t e s 
Scor sonè res 
C é l e r i s 
P o i r e a u 
Oignons 
L a i t u e s 
Endives f r i s é e s 
Ep inards 
P e t i t s p o i s 
H a r i c o t s v e r t s 
Asperges 
Chicorée Wi t loof 
Concombres,cornichons 
Rhubarbe 
Tomates 
Melons 
Champignons 
Aut res e spèoes 
To ta l 
1) Vorläufig l) Provisoire 
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Β. LAENDEREnOLBNISSE Β. RESULTATS PAR PAYS 
Bezeichnungen 
Λ \ 
1970 
2) 1. Gesamterzeugung 'von Gemüse 
Weisskohl ) 
Wirsingkohl ) 
Grünkohl ) 
Andere Kohlorten ) 
Rosenkohl 
Blumenkohl 
Kohl zusammen 
Rote Rüben 
Spei Beruhen 
Möhren 
Sellerie 
Porree 
Zwiebeln 
Kopfsalat ,\ 
Pflüokerbsen ' 
Pflückboluion 
Dicke Bolinen 
Spargel 
Gurken 
Rhabarber 
Tomaten 
Champignons 
Uebrige Arten 
Insgesamt 
2. Gesamterzeugung von 
Aopfel 
Birnen 
Kirschen 
Pflanracn 
Joh ann i sbeeren 
Himbeeren 
Síacholbeeren 
Bromheeren 
Erdbeeren 
Uebrige Arten 
Insgesamt 
686 
273 
296 
1 255 
116 
139 
549 
75 
32 
144 
173 
244 
107 
39 
1 
34 
52 
108 
45 
200 
3 311 
3bst in 1 
530 
7? 
14 
58 
23 
19 
13 
3 
46 
3 
781 
1971 
6 
1972 
. UNITED 
in 1000 t 1. 
669 
206 
316 
ι 191 
122 
130 
576 
73 
26 
231 
169 
241. 
98 
52 
1 
40 
48 ui 50 
202 
3 362 
000 t 
488 
69 
41 
25 
15 
11 
2 
55 
3 
720 
609 
228 
337 
1 174 
96 
126 
465 
73 
28 
194 
174 
8 219 
84 
46 
1 
37 
46 
111 
56 
187 
8 3 120 
2. 
352 
50 
13 
45 
27 
18 
9 
3 
54 
3 
575 
1973 
KINGDOM 
D 
1974 
Production total 
112 
62 
106 
203 
346 
259 
1 091 
120 
131 
606 
71 
26 
223 
200 
270 
125 
39 
1 
32 
43 
120 
61 
190 
3 349 
Producti ( 
467 
44 
8 
53 
22 
17 
9 
3 
59 
3 
685 
122* 
'η totale 
361 
51 
10 
48 
25* 
17* 
9* 
3* 
58* 
3* 
585* 
D 
1975 Désignations 
2) e 'de legumes, en 1000 t 
, 
t 
ì ι 
133* 
Choux blancs 
Choux de Savoie 
Choux verts 
Autres choux 
Choux do Bruxelles 
Choux­fleurs 
Total choux 
Betteraves potagères 
Havets potagers 
Carottes 
Céleri 
Poireaux 
Oignons 
Laitue ,v 
Petits pois 5' 
Haricots verts 
Fèves 
A.sperges 
Concombres 
Rhubarbe 
Tomates 
Champignons 
Autres espèces 
Total 
de fruits, en 1000 t 
363 
27 
7 
22 
25* 
16* 
7 
3* 
48* 
3* 
520* 
Pommes 
Poires 
Cerises 
Prunes 
Groseilles et cassis 
Framboises 
Groseilles à maquereau 
Mûres 
Fraises 
Autres espèces 
Total 
Vorläufig l) 
Ohne Privatgärten Ζ) 
Industrieerbsen ohne Hülsen einschl. Frisch­ 3) 
erbsen mit Hülsen. Ab 1972 letztere ohne 
Hülsen 
Provisoire 
Sans les jardins privés 
Petits pois pour l'industrie sans cosses et 
petits pois frais en cosses, sans cosses à 
partir de 1972 
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Β . L/JSmSKERGSK­HSSE Β . RESULTATS PAR PAYS 
Bezeichnungen 
1972 
Fläche /. \ 
Superficie 
1973 1 1974 
7. IRLA2Œ 
1. Schätzung ' des gev;erbiaässigen Gemüseanbaus 1 
Blumenkohl 
Rosenlcohl 
Uebrige Kohlarten 
Rote Rüben 
Möhren 
Sellerie 
Porree 
Zwiebeln 
Kopfsalat 
Pflückerbsen 2' 
Pflückbohnon 
Dicke Bohnen 
Rhabarber 
Tomaten 
Champignons 
Pastinake 
Uebrige 
Zusammen 
2. Schätzung des gewerb 
Aepfel 
Birnen 
Pflaumen 
Johannisbeeren 
Himbeeren 
Stachelbeeren 
Erdbeeren 
Zusammen 
723 
317 
1 077 
91 
864 
88 
9 
333 
129 
1 426 
421 
9 
75 
203 
10 
182 
: 
5 957 
smässigen 
823 
5 
61 
194 
156 
79 
545 
1 863 
770 
363 
1 356 
67 
1 O64 
72 
11 
317 
137 
1 652 
297 
6 
63 
205 
9 
185 
! 
6 574 
8C7 
310 
1 254 
51 
1 168 
51 
in 
295 
152 
2 059 
325 
5 
65 
185 
10 
165 
592 
7 571 
Obstbaus 2. 
1 006 
38 
62 
156 
155 
58 
463 
1 938 
818 
31 
40 
139 
147 
43 
377 
1 595 
Erzeugung ( } 
Production v ' 
1972 1973 1 1974 
. Estimation 'des culture 
9,5 
2,4 
29,2 
1,7 
30,4 
4,6 
0,2 
8,4 
1,9 
7,2 
2,6 
0+ 
1,9 
25,4 
4,7 
4,1 
! 
135 
9,9 
3,4 
38,7 
1,7 
29,5 
5,7. 
0,2 
7,9 
2,0 
8,3 
2,2 
0+ 
1,6 
24,3 
5,3 
4,5 
: 
145 
9 ' 1 
3,5" 
36,8 
1,3 
29,3 
2,4 
0,2 
12,6 
0 14,0 
11,6 
1,7 
0+ 
1,6 
24,5 
6,2 
1 34,9 
e 20,4 
Í210 
Désignations 
s légumières pour la 
vente 
Choux­fleurs 
Choux de Bruxelles 
AutreB choux 
Betteraves potagères 
Carottes 
Céleris 
Poireaux 
Oignons 
Laitues 
2) Petits pois ' 
Haricots verts 
Fèves 
Rhubarbe 
Tomates 
Champignons 
Panais 
Autres 
Total 
Estimation dec cultures fruitières pour la vente 
9,1 
: 3) 
: 4) 
1,2 
1,1 
0,8 
5,5 
17,7 
11,9 
: 3) 
: 4) 
1,0 
1,0 
0,6 
4,7 
19,2 
9,4 
0,2 
0,4 
0,9 
0,9 
0,4 
4,1 
16,3 
Pommes 
Poires 
Prune3 
Cassis 
Framboises 
Groseilles ànnquoreau 
Fraises 
Total 
1) Die Zahlen wurden vom Sta t i s t i schen 
Zeirtralamt g e s c h ä t z t 
2) Ki t Hülse 
3) Weniger al.ε 500 t . 
4) E i n s c h l . "Damsons"; insgesamt weniger 
a l s lOCO t . 
1) Les nombres ont é t é es t ime« pa r l ' O f f i c e 
S t a t i s t i q u e Cen t r a l 
2) Avec gousses 
3) Moins de 500 t. 
4) Y compris l ' e s p è c e "Damson"; moins de 1000 t 
au t o t a l . 
Β . LAENDEHERGEBflISSE Β . RESULTATS PAR PAYS 
Bezeichnungen 1970 1971 1972 1973 1974 
D 
1975 D é s i g n a t i o n s 
2) 
8. DANMARK 
1. Gesamterzeugung 'von Gemüse in 1000 t 
Frühweisskohl 
Winterweisskohl 
Spitzkohl 
Rotkehl 
Grünkohl 
Rosenkohl 
Blumenkohl 
Kohl zusammen 
Rote Rüben 
Möhrcn 
Knollcnsellerie 
Porree 
Zwiebeln 
Kopfsalat 
Spinat 
Pflückcrbson 
Pflückbohnen 
Spargel 
Gurken 
Rhabarber 
Tomaten 
Melonen 
Champignons 
Uebrige Arten 
Insgesamt 
3) 
4 ,6 
29 ,4 
2 ,0 
24,5 
2 ,5 
1,5 
9 ,8 
74,3 
10 ,5 
58 ,2 
7,9 
9,7 
22,4 
3,2 
1,9 
12 ,6 
1,9 
1,4 
22,7 
1,1 
19 ,6 
1,3 
6,1 
1,0 
255,8 
4 ,1 
21,3 
2 ,1 
16,6 
2 ,0 
1,6 
10 ,3 
'58 ,0 
9 ,2 
44 ,4 
5 ,1 
10 ,2 
24,4 
2 ,9 
1,1 
14 ,6 
1,7 
1,1 
21,3 
1,1 
19 ,5 
0 ,9 
6,7 
o,9 
223,1 
2) 2 . Gessuntorzeugung ' von Obst i n 1000 t 
Aepfel 
Birnen 
Kirschen 
Pflaumen 
Johannisbeeren 
Himbo?ren 
Stache lbeeren 
Erdbesren 
Insgesamt 
83 ,2 
1 0 , 4 
3,9 
2 ,4 
1,6 
0 ,8 
0 ,1 
8 ,6 
111,0 
79,7 
7 , 4 
3,0 
2,0 
1,0 
0 ,3 
0 ,1 
8,2 
101,7 
2) , 1 . P roduc t ion t o t a l e de légumes en 1000 t 
3 ,6 
19 ,0 
2 ,0 
11 ,8 
1,5 
1,7 
1 0 , 4 
50 ,0 
8 ,9 
56 ,4 
4 ,0 
9 ,3 
17 ,8 
2 ,8 
1,6 
10 ,4 
1,4 
0 ,8 
23,1 
0 ,8 
18 ,3 
1,1 
6,9 
1,1 
214,7 
64 ,1 
7 ,8 
2 ,8 
1,2 
1,1 
0 , 3 
0 ,1 
9 ,5 
86,9 
4 ,0 
21 ,3 
1,9 
1 3 , 4 
1,5 
1,4 
9 ,1 
62 ,6 
11 ,8 
43 ,8 
3 ,6 
7 , 2 
14 ,2 
2,7 
1,6 
1 0 , 4 
1,9 
0 ,6 
23,8 
0 ,9 
20,0 
0 ,9 
6 ,2 
1,4 
203,6 
3 ,2 
21,0 
1,2 
1 5 , 4 
1,4 
1,8 
9,1 
53 ,1 
9 ,9 
45 ,6 
4 , 4 
8 ,2 
24,0 
2 ,5* 
1,2 
1 1 , 0 * 
2 ,8 
0 ,6 
1 8 , 0 * 
0 ,9 
20, C* 
1,0* 
6 , 5 * 
0 ,8 
210,5 
20,0 
Choux b l a n c s h â t i f s 
Choux b l a n c s d ' h i v e r 
Choux p o i n t u s 
Choux r o u g e s 
Choux v e r t s 
Choux de B r u x e l l e s 
Choux­ f l eu r s 
To ta l des choux 
B e t t e r a v e s p o t a g è r e s 
C a r o t t e s 
Céleris raves 
Poireaux 
Oignons 
Laitues 
Epinards ,\ 
Petits pois ' 
Haricots verts 
Asperges 
Concombres, cornichons 
Rhubarbe 
Tomates 
Melons 
Champignons 
Autres espèces 
Total 
2) 
2. Production totale 'de fruits, en 1000 t 
79,9 
6,6 
2,3 
1,4 
1,1 
0,4 
0,0 
8,5 
100,2 
71,5 
9,1 
5,7 
1,6 
1,0 
0,2 
0,0 
7,7 
96,8 
60 Pommes 
Poires 
Cerises 
Prunes 
Groseilles 
Framboises 
Groseilles 
Fraises 
Total 
a maquereau 
1) Vorläufig 
2) Ohne Privatgärten 
3) Industrieerbsen ohne Hülsen einschl. 
Frischerbsen mit Hülsen 
1) Provisoire 
2) Sans les jardins privés 
3 ; P e t i t s p o i s pour l ' i n d u s t r i e sans COESOS e t 
p e t i t s p o i s f r a i s en c o s s e s 
23 

Del 
Ie" " i 
Part 
Partie 
Parte 
Deel 
Agrarmeteorologisk beretning 
Agrarmefeorologische Berichterstattung 
Reports on agricultural meteorology 
Rapport sur la météorologie agricole 
Relazione sulla meteorologia agraria 
Bericht over de landbouvvmeteorologie 
U3RARMETE0R0L0GISCHE BERICHTERSTATTUNG 
METHODISCHE ERLÄUTERUNGEN 
ZUR AGRARMETEOROLOGISCHEN BERICHTERSTATTUNG 
Der Beitritt Großbritanniens, Irlands und Dänemarks zur Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft macht eine 
entsprechende Erweiterung unserer Berichterstattung notwendig. Die Tabelle wurde um insgesamt 18 Stationen 
auf nummehr 70 erweitert. Darüber hinaus mußte der Inhalt verändert werden. 
Die Dokumentation der meteorologischen Daten mußte aus folgenden Gründen auf aktuelle Daten und nicht 
mehr wie bisher zusätzlich im Vergleich zu 20 jährigen Dekadenmitteln l) ausgerichtet werden: 
1) Mangels geeigneter Veröffentlichungen ist es nicht möglich, für die Stationen der neuen Mitgliedsstaaten 
20jährige Dekadenmittel in absehbarer Zeit zu erstellen. 
2) Zahlreiche Änderungen im Netz der synoptischen Stationen (Stationsverlegungen uam.) haben in zuneh-
mendem Maße dazu geführt, daß Ersatzstationen benutzt werden mußten, ohne daß die Möglichkeit bestan-
den hätte, die entsprechenden langjährigen Mittel bereitzustellen. So mußten in letzter Zeit wiederholt 
aktuelle Witterungsdaten mit Mittelwerten verglichen werden, die wohl in der Nachbarschaft lagen, streng 
genommen aber nicht zur betreffenden Station gehörten. Auf längere Sicht war dies nicht mehr zu verant-
worten. 
3) Vom pflanzenphysiologischen Standpunkt aus dürften Angaben über Temperaturextreme und Tempera-
turschwankungen aussagekräftiger sein als die bisher verwendeten Dekadenmittel der Temperatur. Auch 
erscheint die zusätzliche Angabe der Anzahl der Tage mit Niederschlag von 1 mm und weniger ein wesentli-
cher Hinweis auf die Verteilung des Niederschlagsangebotes der Dekade zu sein. 
In der Tabelle erscheinen somit künftig folgende Angaben: 
a) Das mittlere Maximum der Lufttemperatur für die Dekade. 
b) Das mittlere Minimum der Lufttemperatur für die Dekade. 
c) Die mittlere Temperaturschwankung für die Dekade. 
Diese Angaben vermitteln einen Eindruck von dem im Mittel erreichten Extremwerten der Temperatur und 
dem Schwankungsbereich, dem die Pflanzenwelt während der Berichtsdekade ausgesetzt war. Diese Angaben 
werden ergänzt durch 
d) das absolute höchste Maximum der Lufttemperatur und 
e) das absolut tiefste Minimum der Lufttemperatur während der Dekade. 
Beide Temperaturen sind naturgemäß nur kurzfristig wirksam, zeigen aber doch die äußersten Grenzen der 
thermischen Belastung an. Die folgenden Angaben dienen der Beurteilung des Wasserhaushaltes. 
f) Dekadensumme des Niederschlags. 
g) Anzahl der Tage, an denen im Berichtszeitraum 1 mm und weniger an Niederschlag gefallen ist. 
h) Dekadensumme der potentiellen Evapotranspiration eines in vollem Wachstum befindlichen, geschlos-
senen Pilanzenbestandes. 
i) Dekadenbilanz aus Niederschlagssumme und Summe der potentiellen Evapotranspiration. 
Wie eingangs bereits angedeutet, läßt die Angabe der Dekadensumme des Niederschlags und der Anzahl 
der Tage mit 1 mm Niederschlag und weniger eine Beurteilung der Verteilung des Niederschlagsangebotes 
zu. Die Dekadensumme der potentiellen Evapotranspiration gibt Aufschluß über die Wasserabgabe landwirt-
schaftlicher Kulturen unter der Voraussetzung einer optimalen Wasserversorgung, d.h. einen Hinweis auf 
den höchstmöglichen Verdunstungswert. Die Bilanz kann — sofern sie negativ ist — Richtwert sein für den 
maximalen Wasserverlust der Böden. Ist sie positiv, so bildet sie ein Maß für die Anreicherung von Wasser 
in den ackerbaulich genutzten Böden. 
Im Augenblick weist die Tabelle noch einen Mangel auf. Irland meldet z.Z. keine Extremtemperaturen. Angaben 
über die Temperaturverhältnisse müssen deshalb für die Stationen Irlands vorerst entfallen. 
') Eine Übersicht über die 20jährigen Dekadenmittel mit ihren a b s o l u t e n Zahlen ¡st auf den Seiten 16 bis 23 des Heftes 1/1973 enthalten. 
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RAPPORTS SUR LA MÉTÉOROLOGIE AGRICOLE 
EXPLICATIONS MÉTHODOLOGIQUES 
CONCERNANT LES RAPPORTS SUR LA MÉTÉOROLOGIE AGRICOLE 
L'entrée de la Grande-Bretagne, de l'Irlande et du Danemark dans la Communauté Économique Européenne 
implique une extension correspondante de nos rapports météorologiques. Au tableau ont été ajoutées 18 
stations, ce qui porte ainsi le total à70. Il a fallu, en outre, en modifier le contenu. 
Pour les raisons énumérées ci-dessous, l'établissement des renseignements météorologiques sera dorénavant 
basé uniquement sur des données actuelles et non plus, comme par le passé, en partie par comparaison avec 
des moyennes décadaires *) portant sur une période de 20 ans. En effet: 
1) En l'absence de publications appropriées, il ne sera pas possible, pour les stations des nouveaux pays 
membres, d'établir dans un avenir proche des moyennes décadaires sur 20 ans. 
2) De nombreuses modifications dans le réseau des stations synoptiques (déplacements de stations, entre 
autres) ont amené à utiliser de plus en plus de stations de remplacement sans que l'on ait la possibilité 
d'établir pour ces stations les moyennes pluriannuelles correspondantes. Ainsi a-t-il fallu ces derniers 
temps, à maintes reprises, comparer les données climatologiques actuelles d'une station déterminée avec 
des valeurs moyennes qui bien que relevées dans son voisinage n'appartenaient pas à cette station. Une 
telle méthode ne pouvait être utilisée plus longtemps. 
3) Du point de vue de la physiologie végétale, les données relatives aux températures extrêmes et aux varia-
tions de température devraient être plus significatives que les moyennes décadaires de température 
utilisées jusqu'ici. L'indication complémentaire du nombre de jours où la quantité d'eau recueillie a été 
de 1 mm ou moins, semble essentielle pour la répartition des précipitations de la décade. 
A l'avenir, les données suivantes figureront dans le tableau: 
a) la moyenne des maxima de la température de l'air pour la décade. 
b) La moyenne des minima de la température de l'air pour la décade. 
c) La variation moyenne des températures pour la décade. 
Ces informations donnent une idée des moyennes des valeurs extrêmes et des écarts de température auxquels 
la végétation a été soumise au cours de la décade considérée. Elles seront complétées par: 
d) le maximum absolu de la température de l'air et 
e) le minimum absolu de la température de l'air pendant la décade. 
Ces deux températures n'ont bien entendu qu'un effet très court, mais elles indiquent les limites extrêmes 
de la contrainte thermique. Les données suivantes servent à apprécier le bilan hydrique. 
f) Somme décadaire des précipitations. 
g) Nombro de jours au cours desquels il est tombé 1 mm d'eau ou moins. 
h) Somme décadaire de l'évapotranspiration potentielle d'un groupe compact de végétaux se trouvant 
en plein développement végétatif. 
i) Bilan décadaire résultant de la somme des précipitations et du total de l'évapotranspiration potentielle. 
Comme nous l'avons déjà indiqué au début, la somme décadaire des précipitations et le nombre de jours 
au cours desquels il est tombé 1 mm d'eau ou moins permettent d'apprécier la répartition de l'ensemble des 
précipitations. La somme décadaire de l'évapotranspiration potentielle fournit des renseignements sur la 
cession d'eau par les cultures agricoles dans des conditions d'alimentation en eau optimales, c'est-à-dire une 
indication de l'évaporation maximale possible. S'il est négatif, le bilan peut fournir une indication de la perte 
maximale d'eau par le sol. S'il est positif, il fournit une indication de l'accumulation d'eau dans les sols utilisés 
pour l'agriculture. 
Actuellement, le tableau présente encore une lacune: l'Irlande ne fournit aucune température extrême. En 
conséquence, pour les stations d'Irlande aucune indication de température ne sera donnée pour le moment. 
') Un aperçu des moyennes décadaires sur 20 ans, données absolues, figure en pages 16 à23 du fascicule n° 1/1973. 
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AGRARMETEOROLOGISK BERETNING 
AGRARMETEOROLOGISCHE BERICHTERSTATTUNG 
RAPPORT SUR LA MÉTÉOROLOGIE AGRICOLE 
BERICHT OVER DE LANDBOUWMETEOROLOGIE 
Die Witterung vom 21. Ju l i 1975 his zum 31» August 197*5 im Räume der EUR­9 
(Texte français voir page 30 ) 
21. ­ 31· Ju l i 197'; 
Hoher Luftdruck über Südeuropa bestimmte während des gesamten Berichtszeitraumes das Wetter in den südlichen EG­Ländern· 
Im Verlauf der Dekade breitete sich der Hochdruckeinfluss auch auf die mittleren und nördlichen EG­Staaten aus. Gegen 
Ende der Dekade entwickelten sich üoer Mitteleuropa örtlich Hitzetiefs verbunden mit Gewittertätigkeit. 
Irland und Großbritannien 
Tiefausläufer mit unterschiedlich ausgedehnten Niederschlagsgebieten zogen während der ersten Hälfte der Dekade über Ir­
land vaiä Grossbritannien hinweg. Dio Wasserbilanz war stark unterschiedlich und reichte von plus 13 nan (Tirée) bic r.inus 
44 mm (bondon). Nach Zufuhr von kühler Meeresluft aus Nordwesten um die Dekadenmitte stiegen die Temperaturen unter zu­
nehmendem Ilochdruckoinfluss zum Endo der Dekade wieder an. 
Benelux, Därie.r„ark, liord f rankreich yrd Bundesrepublik Deutschland 
Tiefdrucktätigkeit war zu Dekadenbeginn in diesem Raum wetterbestimmend; so fiel fast der gesamte Niederschlag in den 
ersten fünf Tagen der Dekade. In dei­ zweiten Hälfte herrschte unter dem Einfluss eines sich von den Azoren nach Mittel­
europa verlagernden Hochdruckgebietes hochsommerliches, niederschlagsfreies Wetter. Die Tageshöchsttemperaturen lagen in 
diene™. Zeitabschnitt weit über 30 Grad Celsius. Die Hasserbilanz war an allen Stationen negativ,. 
Südfr;aikreich unci Italien 
Der südliche EG­Paum bof;­jid sich r­t".niig unter Hochdruckeinfluss. Entsorechend gering v:aren die Niederschlagsmengen (nur 
vereinzelt leichte Schauer odor Gewitter), wodurch di'; Viasserbilanz dieser Dekade stark negativ ausfiel. Die mittleren 
Maxima und ?<'i.­iina der Luftter.perr.tur lagen weit über dem langjährigen Kittelwert. 
1. ­ 10. August 1975 
Ein Tiefdruckrsy3te:n südlich von Island und ein beständiges Hochdruckgebiet über Nordeuropa bestimmten die Witterung in 
den EG­Ländern während der gesamten Berichtsdekade. 
Irland, Gronsbrit­mni.cn u»id Weofrarikrcich 
Im ernten Dekadcndrittel bestimmte trockenes Hochdruckwetter die Witterung in diesen EG­Ländern. Es fielen keine Nieder­
schläge in diesora Zeitabschnitt. Darach zogen Regenfronten eines Tiefs bei Island, von Westen kommend, über Irland und 
Großbritannien hinweg. Die Niederschläge waren von stark unterschiedlicher Ergiebigkeit. Auch Westfrankreich wurde von 
dieser Regenzon1? gestreift. Die Regenmengen reichten generell nicht aus, die Wasserbilanz positiv zu gestalten. In der 
vorherrschend warmen S'jdwestströir.ung stiegen die Höchstwerte der Lufttemperatur auf 30 ­ 33 Grad Cel3ius an. Die tief­
sten Kachttemperaturen sanken an keiner Station unter den langjährigen Kittelwert ab. 
Beiwlux,. Ont.fr ankre ich, Dänepark und PundeBreirubl ik Deutschland 
Abgotishen vom letzten Tag der Berichtsdekade, v;o örtlich Gewitterschauer registriert wurden, war es hochsommerlich warm 
und trocken. Die Wasserbilanz war stark negativ. Die Werte für das Maximum der Lufttemperatur lagen täglich über 30 Grad 
Celsius, an einzelnen Kessstationen bis 35 Grad Celsius. Die tiefsten Temperaturen lagen im Mittel an keiner Mess3tation 
unter 15 Grad Celsius. Das anhaltend trockene und heisse Sommerwettor begünstigte die Erntearbeiten (Mähdrusch) des Som­
mer­ und Wint erge t re ideiι?. 
Italien 
Boi mittleren Kaximaltemperaturen von ebenfalls über 30 Grad Celsius war es niederschlagsfrei. Die Viasserbilanz blieb ne­
gativ. Da? mittlere Minimum der Lufttemperatur lag boi allen Messstationen über 20 Grad Celsius. 
11. ­ 20. August 1975 
Lebhafte Tiefdrucktätigkeit über den Ostatlantik ­ zwischen Irland und Island ­ war für die Witterung dieser Dekade Mass­
gebend. In rascher Fojge zogen Tiufausläufer mit ihren zugehörenden Niederschlagsgebieten über West­ und Mitteleuropa 
hinweg nach Norwegen. 
I r land, Großbritannien, Dänemark. Por.elux, Frankreich, Bundesrepublik Deutschland vaid Norditalien 
Bei weiterhin hochso­.meriicher Temperatur ­ die absoluten Maxima der Lufttemperatur lagen generell über 30 Grad Celsius ­
zogen Gewitterfronten von Südwesten kom­nend über Viest­ und Mitteleuropa nach Skandinavien. Die Regenschauer waren örtl ich 
von s tark unterschied!icher Ergiebigkeit; während einzelne Messstationen Regenmengen bis zu 60 Li ter pro Quadratmeter r e ­
g i s t r i e r t e n , f iel an anderen Stationen nur geringer Niederschlag. Die Wasserbilanz war dementsprechend stark unterschied­
l ich und reichte von plus 24 mm (München) bis minus 40 mm (Toulouse). 
Südit ai ien 
Während der gesamten Berichtsdekade bestimmte hoher Luftdruck die Witterung in Südital ien. Es war niederschlagsfrei. Die 
starke Verdunstung l iess die Wasserbilanz ör t l ich bis auf minus 49 mm absinken (Catania). Die mi t t le ren Maxima der Luft­
temperatur lagen generell bei Werten um 30 Grad Celsius. 
21. ­ 31» August 1Ç75 
Die Ausläufer eines Tiefdruckgebietes über dem Nordmeer zogen mit 'den zugehörigen Regengebieten am Anfang der Dekade über 
Nordwesteuropa bis nach Oberitalion. Ein Hochdruckgebiet über den Azoren, das sich danach über Frankreich bis nach Schwe­
den ausweitete, brachte eine Periode trockene­r und warmer Witterung. Diese wurde am Ende der Dekade von Gewitterstörungen 
abgelöst, die von einem Tief über der Nordsee herrührten. 
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Irland, Gro~sbritannien, Dänemark, Benelux, Nordfrankreich und Nordteil der Bundesrepublik Deutschland 
Am Beginn der Berichtsdek-ade war es in diesen EG-Ländern überwiegend bedeck^ und es kam zu Regenfällen von 2ura Teil 
grosser Ergiebigkeit; zum Beispiel fielen in SKAGEN m 37 mm; VLISSINGEN = 41 mm und SCHLESWIG = 34 mm Niederschlag 
in 24 Stunden. Diese Men^e liegt über den langjährigen Mittelwerten für den Niederschlag dieser gesamten Dekade. Ab 
dem zweiten Drittel dor Beriohts-dekade war es unter Hochdruckeinfluss heiter bis wolkenlos und sommerlich warm. E3 
kam zu keinen weiteren Niederschlägen. Die Wasserbilanz war, bedingt durch die hohen Temperaturen und die daraus re-
sultierenden Verdunstung, negativ, trotz der zum Teil kräftigen Regenfälle am Anfang der Dekade. 
Südfrankreich, Si.'dteil der B"ndesremhlik Deutschland und Italien 
Die zu Dckadenbeginn in das westliche Mittelr:eer eingeflossene kalte Luft au3 dem Nordmeer führte während der gesam-
ten Dekade zu einer sehr lebhaften Tiefdrucktätigkeit. Alle EG-Länder südlich einer Linie COGNAC-FRANKFURT wurden 
von diesen Tief beeinflusst. Verbreitet kam es in der feuchtwarmen Luft zu kräftigen Gewittern und Schauern. Beson-
ders im Süden der Bundesrepublik Deutschland ka"i es zu langanhaltenden Regelfällen mit z.T. katastrophalen Nieder-
schlagsmengen (München = 130 mm!). Auch in Italien (Ancona = 104 mm) und Südfrankreich (Toulon = 60 mm) brachten 
Gewitterschauer grosse Niederschlagsmengen. Die Wasserbilanz war in diesen Gebieten stark positiv. Die Werte für das 
mittlere Maximum der Lufttemperatur lagen generell über den langjährigen Mittelwerten. 
I» 
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Les conditions climatologiques de 1'EUR-9 pendant l a période du 21 . ju i l l e t 1975 au 31 aoflt 1975 
(Deutscher Text siehe Seite 28) 
21 . - 31.7.197g 
Durant toute l a période de référence, l e temps dans l e s pays du sud de l a Communauté européenne a été détermina par 
une zone de haute pression centrée sur l e sud de l 'Europe. Au cours de l a décade, l ' inf luence anti-cycleniquo s ' e s t 
étendue également aux pays du centre et du nord de l a Communauté. Vers l a fin du mois, des dépressions chaudes sa sont 
développées localement sur l 'Europe centrale accompagnées d'une ac t i v i t é orageuse. 
I r lande et Grande-Bretagne 
Des pointes depressionnaires avec des zones de préc ip i ta t ion plus au moins étendues ont t raversé l ' I r l ande et l a 
Grande-Bretagne durant l a première moitié de l a décade. Le bilan hydrique a été t rè3 var iable , al lant de + 13 mm (Tirée) 
jusqu 'à — 44 mm (Londres). Après passage d ' a i r maritime f ra i s en provenance du nord-ouest vers l e milieu de l a décade, 
l e s températures sont remontées vers l a f in do ce t te période sous l ' inf luence croissante de l a haute pression. 
Benelux, Danemark, Nord do l a France et République fédérale d'Allemagne 
Dans ce t t e zone, l ' in f luence dépressionnaire a été déterminante au début de l a décade; l a presque t o t a l i t é des p r é c i p i -
t a t i ons es t tombée durent l e s cinq premiers jours . Dans l a deuxième moitié do l a décade, l ' inf luence d'une zone a n t i -
cyclonique se déplaçant des Scores vers l 'Europe centrale l e temps a été hautement e s t iva l , sans précipi ta t ion. Les 
températures diiu-noa maximales pondant ce t t e période ont largement dépassé 30° C. Le b i lan hydrique a été négatif dana 
toutes l e s stat i .ons. 
Sud de l a France et I t a l i e 
Durant toute ce t t e période le3 régions du sud de l a Communauté ont été sous l ' inf luence d'une zone de haute pression. 
Les p réc ip i t a t ions ont donc été faible3 (averses ou orages peu abondants par endroits seulement); le bilan hydrique de 
ce t t e décade a été fortement négatif . Les maxima et minima moyens de l a température ont été nettement supérieurs à l a 
moyenne p lur i -annuel lo . 
I . 8 . - 10,8.1975 
Un rysterne dépressionnaire centré au sud de l ' I s l ande et une zone de haute pression stable sur le nord de l'Europe ont 
déterminé l e temps dans l e s pays de l a Communauté durant toute l a décade de référence. 
I r l ande , Grande-Bret.q/aie et France-ouest 
Au cours du premier t i e r s de l a decado i l a régné dans ces pays de l a Communauté un temps sec caractér is t ique dos hautes 
press ions . I l n ' e s t tombé aucunes préc ip i ta t ions durant cet te période, Par l a sui to , des frents pluvieux d'ime dépression 
s i tuée sur l ' I s l ande ont t raversé , venant do l 'oues t , · l ' I r l ande ot l a Grande-Bretagne. Les précipi tat ions ont été d'abon-
dance t r è s va r iab le . Cette zone pluvieuse a également effleuré l 'oues t de l a France. Les hauteurs d'eau ont été générale-
ment insuff isantes pour donner un bi lan pos i t i f . Le courant chaud prédominant de sud ouest a fa i t nontr-r lea températures 
maximales de l ' a i r jusqu'à 30 - 33° C. Dan3 aucune s ta t ion , l es températures nocturnes minimales ne sont descendues au-
dessous de l a moyenne p iu r i annuelle. 
Benelux. France-est , Danemark et République fédérale d'Allemagne 
En dehors du dernier jour de l a décade de référence, où l 'on a enregistré localement des averses orageuses, i l a régné un 
temps de plein été chaud et sec. Le bi lan hydrique a été fortement négatif. Les températui-es maximales quotidiennes do 
l ' a i r ont é té supérieures à 30° C, at teignant même jusqu'à 35° 0 dan3 certaines s t a t ions . En moyenne les températures 
minimales no sont nulle part descendues au-dessous de 15° C. Le temps est ival chaud et sec persistant a favorisé l e s t r a -
vaux de réco l te (moissonnage-battage) des céréales de printemps et d'automne. 
I t a l i e 
Les températures maximales moyennes ont également dépassé 30° C et i l n 'y a eu aucune préc ip i ta t ion . Le bi lan hydrique 
est r e s t é négat i f . Les tempér?.ture3 minimales moyennes ont été supérieures à 20° C dans toutes les s t a t ions . 
11 .3 . - 20.8.1975 
Le tetny>3 de ce t t e décade a été déterminé par une vive ac t iv i t é dépressionnaire sur l ' e s t de l 'Atlant ique, entre l ' I r l ande 
et l ' I s l a n d e . Des langues de basse pression accompagnées de leurs zones de précipi ta t ions 3e sont succédées rapidement 
sur l 'Surope occidentale ot centrale et ce sont éloignées en direction de l a iïorvùge. 
I r l ande , Grande-Bretr-'-no, Danemark, Benelux, France, République fédérale d'Allemagne et I t a l i e du Nord 
La température est r es tée nettement es t iva le - maxima absolus généralement f-upérieurs à 30° C - et des front orageux 
venant du sud-ouest ont t raversé l 'Europe occidentale et centrale en direction de l a Scandinavie. Les averse3 ont été 
plus ou moins abondantes selon le3 régions: certaines s ta t ions de mesure ont enregistré jusqu'à 60 l i t r e s d'eau par m2, 
tandis que d 'au t res s ta t icn3 ne recue i l l a ien t que de faibles préc ip i ta t ions . I l en est r ésu l t é un bilan hydrique for -
tement différencié variant de plus 24 mm (Munich) à moins 40 mm (Toulouse). 
I t a l i e du Sud 
Dans l e sud de l ' I t a l i e l e temps a été déterminé par l es hantes pressions durant toute l a décade. I l n 'y a pas eu de 
p r é c i p i t a t i o n s . En raison de l a forte evaporation, l e bilan hydrique est descendu localement jusqu'à -49mm (Catane). 
Les maxima moyens de l a température ont été en· général de l 'o rdre de 30° C. 
. · . 
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21.8. - 31.8.1975 
Au début de l a décade, l e s langues d'une dépression é tabl ie sur l a mer du Nord, accompagnées de zones pluvieuses, sont 
passées sur l e nord-ouest de l 'Europe a l l an t jusque dans l e nord de l ' I t a l i e . L'anticyclone des Açores qui s ' e s t ensuite 
étendu de l a France jusqu'à l a Suède, a donné l i eu à une période de temps chaud et sec, à laquelle ont succédé vers l a 
fin de l a décade des perturbations orageuses provenant d'une dépression centrée sur l a mer du Nord. 
I r l ande , Grande-Bretagne, Danemark, Benelux, nord de l a France et nord de l a République fédérale d'Allemagne 
Au début de l a décade, ces pays de l a CE ont connu un temps essentiellement couvert avec des chutes de pluie parfois 
abondantes; c ' e s t a insi qu'en 24 heures i l est tombé 37 mm à Skagen, 41 mm à Vlissingen et 34 mm à Schleswig. Ces 
quant i tés sont supérieures aux moyennes pluriannuelles re la t ives à l'ensemble de l a décade. A pa r t i r du deuxième t i e r s 
de l a décade, un anticyclone a provoqué l ' appar i t ion du beau temps avec oiel serein, carac tér isé par une chaleur e s t i -
va l e . I l n ' y a pas eu de nouvelles p réc ip i t a t ions . Les hautes températures et 1'evaporation qui en a résul té ont dé t e r -
miné un bi lan hydrique négatif , en dépit des averses parfois t r è s violentes en début de décade. 
Sud de l a France, sud de l a République fédérale d'Allemagne et I t a l i e 
L ' a i r froid provenant de l a mer du Nord, qui a pénétré en Méditerranée occidentale au début de l a décade a donné l i e u 
à une vive a c t i v i t é dépressionnaire durant toute l a décade. Tous les pays de l a CE situé3 au sud d'une ligne Cognac — 
Frar;:fort ont subi l ' inf luence de ce t te dépression. En de nombreux endroits, l ' a i r chaud et humide a donné l i eu à de 
gros orages et à de violentes averses. Des chutes de pluie pers is tantes se sont produites surtout dans le sud de l a 
République fédérale d'Allemagne où l ' on a enregistré parfois des précipi ta t ions catastrophiques (Munich: 130 mm). Les 
apports des averses orageuses ont également été importants en I t a l i e et dans l e sud de l a France (Ancone: 104 mm, Toulon: 
60 mm). Le bi lan hydrique a été fortement posi t i f dans ces régions. D'une façon générale, l e s maxima et minima moyens 
de l a température ont été supérieurs aux moyonne3 pluriannuelles . 
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VEJRSTATIONERNES PLACERING ') 
ÜBERSICHT ÜBER DIE LAGE DER WETTERSTATIONEN ') 
LOCATION OF METEOROLOGA STATIONS ') 
LOCALISATION DES STATIONS MÉTÉOROLOGIQUES >) 
LOCALIZZAZIONE DELLE STAZIONI METEOROLOGICHE ') 
LOKALISERING DER METEOROLOGISCHE STATIONS ') 
Ireland 
1 Belmullet 
2 Birr 
3 Cork 
Unlted-Klngdorr 
4 Wick 
5 Stornoway 
6 Tiree 
7 Prestwick 
8 Carlisle 
9 Belfast 
10 Manby 
11 Valley 
12 Birmingham 
13 Honinglon 
14 London 
15 St. Mawgan 
Denmark 
16 Skagen 
17 B i l lund 
18 Kobenhavn 
Benelux 
19 Eelde 
20 Den Helder 
21 De Bilt 
22 Vhssingen 
23 Uccie 
24 Luxembourg 
Deutschland 
25 Schleswig 
26 Hamburg 
27 Braunschweig 
28 Munster 
29 Kassel 
30 Ko ln /Donn 
31 Fiankfurt 
32 Bdmberg 
33 Würzburg 
34 Regensburg 
35 Stuttgart 
36 Munchen 
9 
70 
153 
I 
39 
9 
12 
20 
26 
82 
19 
10 
99 
51 
59 
119 
3 
70 
5 
5 
4 
2 
S 
100 
378 
43 
16 
82 
6 Ί 
158 
91 
112 
239 
259 
376 
396 
529 
Franc · 
37 Lille 
38 Cherbourg 
39 Paris 
40 Strasbourg 
41 Brest 
42 Alençon 
43 Auxerre 
44 Tours 
45 Dijon 
46 Nantes 
47 Limoges 
48 Clermont­Ferranc 
49 Lyon 
50 Cognac 
51 N i c e / C d ' A . 
52 Toulouse 
53 Montpellier 
54 Biarritz 
55 Toulon 
56 Perpignan 
Italia 
57 Milano 
58 Padova 
59 Pisa 
60 Ancona 
61 Roma 
62 Amendola 
63 Bari 
64 Asinara 
65 Napoli 
66 S Maria di Leuca 
67 Cagliari 
68 Crotone 
69 Trapani 
70 Catania 
48 
139 
66 
153 
99 
144 
207 
108 
222 
28 
285 
I 332 
200 
30 
4 
152 
5 
75 
28 
43 
107 
13 
2 
103 
2 
57 
34 
115 
88 
104 
4 
170 
7 
11 
') fra hvilke observationerne e; o'fer.tliggjcrt 
I serien: •Vegetabilske Produktio«. 
') für die Beobachtungen die in der Reihe „Pflanz­
liche Erzeugung" veröffentlich! werden. 
') for observations v/hich are published In 'Crop 
Production' series. 
') dont les observations sont publiée;; dans la 
série ­Production végétale". 
') le osservazioni relaf'.'e sono pubblicate nel'a 
seoo »Produzione Vegetale». 
') voor de waarnemingen die ID de leeks ..Plan­
taardige Produktio " gopubliceerd worden. 
Ki/cíe / Quelle I Source I Source ι Fonte I Bron: EUROSTAT 
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ZEITRAUM / PERIODE 
2 1 , 7 . 7 5 BIS 3 1 , 7 , 7 » 
Nr 
N · 
1 
2 
3 
4 
S 
6 
7 
8 
5 
10 
1 1 
1 2 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
1 ' 
20 
2 1 
22 
23 
2< 
25 
2» 
27 
29 
2« 
30 
3 1 
37 
33 
04 · 
35 
34 
37 
30 
35 
40 
4 1 
4? 
43 
44 
45 
46 
47 
40 
40 
5.1 
5 1 
52 
53 · 
5« 
55 
56 
57 
58 
5 » 
60 
6 1 
62 
63 
64 
65 
ilA 
67 
48 
69 
70 
Stat ion 
ÜELHULLET 
BIRR 
CC«< AIRPORT 
M C » 
S70RNCUAY 
, T IREE 
HRESTUICK 
CARLISLE 
oEufAST 
CAVtY 
VALLEY 
, E l & M K G H A H 
, HOI.INGTON 
, LONCON 
, ST,HAKGAN 
¡ SHAKEN 
, B t LL u v a 
, KCätNHAVN 
', E S L H E 
, [, = «. KELTER 
, i's HIL: 
, V ! . :SS1*CEN 
, t : c L E 
, LUXEMBOURG 
', SC.ILESiMG 
, hAMüURG 
, b ­AL­ iSC imEÍG 
, i ' L E ­ S T E l 
, »ASSEL 
, RCfLN 
, r r . A M < r u P T / n A I N 
, B A M ' ­ Í E R G 
, h L S = ; u U R G 
, BEGtNSaURO 
, ΜΙΙΤΤΓ,ΑΚΤ 
, MUSNOfcN 
¡ L I L L E 
, CKE"BCUPG 
, V i n i s 
, ST­iASBOL'PG 
, 6ar:ST 
, Al E'.CCM 
, ALXLRRE 
, ICL'RS 
, C I J C N 
, NANTES 
, L INCGES 
, C L S S M , ­ r E R « A N D 
, L Y O N 
, CC'j'.AC 
, NICE 
, TOULOUSE 
, rONTPELL IER 
, Η I ANP I TZ 
, TOULON 
, PERPIGNAN 
, " ILANO 
, PADOVA 
, F I S A 
, ANCONA 
, NOMA 
, AMENDOLA 
, KARI 
, A N N A P A 
, .NA­CLI 
, S , H A R , 3 1 LEUCA 
, C A G L I A R I 
, C S Í J T O N E 
, TRAPANI 
, CATANIA · 
ι 
Mitt leres 
M a x i m u m 
M a x i m u m 
m o y e n 
(M) 
' C 
·««*»«» 
* · · * * · « 
, . * · « ♦ « · 
, 1 * , ' 
1 5 , 3 
1 5 , 7 
. 1 7 , 9 
1 9 , 0 
, 1 8 , 2 
, 2 0 , 1 
. 1 3 , 5 
, 2 3 , 1 
. 2 3 , 5 
2 « . 5 
• 2 0 , 2 
, 1 9 , 9 
• 2 ^ , 7 
, 2 1 , 3 
! 2 1 , 4 
2 1 , 3 
. 2 2 . 5 
, 2 2 , 0 
, S 3 , 2 
2 3 , 7 
! 2 2 , 1 
. 2 ? , 9 
2 3 , 0 
. 2 3 , 5 
2 . 3 . ' 
2 3 , 5 
2 5 , 1 
. 2 3 , 7 
. 2 4 , 3 
2 2 t « 
. 2 2 . » 
2 2 . ' 
! 2 3 , 7 
2 0 , 6 
. 2 5 , 7 
2 5 , 1 
2 2 , S 
2 5 , 3 
2 * , « 
2 7 , 5 
2 5 , 9 
, 2 6 . 2 
2 5 , « 
■ Σ * , ' 
2 6 , 9 
2 1 , 5 
2 7 , 2 
2 9 , 6 
2 9 , 3 
2 6 , " 
. 3 1 , 5 
. 2 9 . 3 
. · 2 9 , 7 
, 2 a , ? 
3 C , S 
2 7 , 5 
2 9 , 3 
■ 31 , (1 
, 2 7 , 7 
? 7 . 5 
2 ' . 5 
2 9 , 7 
, 2 9 , 7 
2 9 , 2 
2 9 . 2 
. 3 0 . 3 
1 
L u f t t e m p e r a t u r ' ) — Température de l'air '·■) 
Mit t leres 
M i n i m u m 
M i n i m u m 
moyen 
(m) 
•c 
· * * *» ·« 
» . à 
1 0 , 1 
ι 1 1 , 1 
1 1 . 0 
u, « , 1 1 . 2 
, 1 2 . 5 
, J 3 . 1 
ι l ? . 4 
, 1 2 . 6 
ι 1 3 . 1 
. 1 3 . » 
ι 13,11 
1 0 . 9 
. 1 2 , a 
! 1 1 , 9 
, 1 3 . ¿ 
. 1 3 . 1 
, 1 4 , 6 
, 1 3 . 6 
, 1 2 . 3 
\ '■ 2 . 4 
, 1 2 . 1 
1 3 , 0 
ι 1 3 . 6 
. K . 9 
. 12.» 
1 3 . 4 
, 1 1 . 5 
, 1 3 , 2 
, 1 2 , 2 
. 1 2 , 0 
■ 1 1 . 0 
! 1 2 . * 
, 1 3 , 3 
, 1 3 , 2 
. 1 2 , » 
, 1 2 . 5 
ι 1 2 . 2 
, 1 2 . ' 
, 1.3.5 
. 1 3 , 6 
, i s . i 
1 4 . 7 
, 1 2 . 2 
, 1 3 , 5 
ι I 4 . 5 
, 1 7 . 9 
, 1 5 , 8 
1 7 . 7 
, 1 ■>. 7 
1 1 9 , 3 
, 1 V . 5 
t 1 7 · 4 
. 1 7 . 5 
, 1 0 . 1 
. 2 1 . 1 
, 1 8 . 5 
, Ι « , ν 
. 1 9 . 3 
. 1 9 , 4 
, 1 8 . 6 
, 7 U . 4 
1 A . » 
. 2 5 , 0 
, 1 9 . 1 
, 1 3 . 7 
L 
S c h w a n k u n g 
Var iat ion 
( M ) ­ (m) 
°C 
* ■ * · * · · 
■ · É » ♦ » ♦ 
7 . 1 
5 . 2 
4 , 6 
* . 9 
7 , 6 
7 . 0 
7 . 5 
5 . 4 
1 0 . 7 
1 0 . 9 
1 1 . 5 
4 . 4 
6 . 9 
9 , 3 
3 , 5 
» , 5 
• 3 , 1 
1 9 . « 
r 7 , 2 
9 , 5 
1 1 , 5 
! » . 7 
1 1 0 . a 
1 0 . 9 
ι ' ι 4 
1 8 . 9 
, U.2 
1 1 1 . 7 
. U . 3 
. 1 1 . 1 
. 1 0 . 2 
■ 1 0 , 6 
1 1 1 . * 
. 1 0 , 8 
, 7 , 4 
, 1 7 , 5 
, 1 7 . 3 
l C , 4 
1 3 . 1 
. U . 5 
, 1 3 , 5 
. 1 ? , 3 
, 1 1 . 1 
■ 1 1 , 1 H.7 
. ï J , 5 
. 1 5 , 1 
1 7 , 3 
, 13 , 8 
1 1 . 5 
. 1 0 , 1 
, 1 2 , 2 
1 9 , 8 
', 1 2 , 4 
, 1 0 , 6 
, 1 4 , 7 
, 6 , 4 
, 10,­8 
1 2 , 1 
. 8 , 3 
, 8 , 2 
, ' 1 0 , 9 
. 9 , 4 
. 1 1 . 1 
. 9 , 2 
, 1 3 , 1 
1 1 2 , 1 
1 
Absolutes 
M a x i m u m 
M a x i m u m 
absolu 
■c 
* * # · * · 
« * * * · · 
2 1 
17 
18 
2 1 
22 
23 
25 
22 
. 2» 
30 
29 
. 24 
22 ■ 
. 2 * 
. 25 
! 27 
. 32 
29 
. ­ä 33 
. 30 
! 24 
. 28 
. 2β 
29 
2 ' 
7 1 
. 32 
. 29 
, 3 1 
. 27 
. 29 
. 26 
¡ 30 
. 25 
. 3 1 
■ 3 1 
, 29 
■ 3 1 
, 34 
, 33 
, 3 1 
, 33 
, 33 
33 
31 
37 
37 
35 
, 34 
, 3 « 
, 34 
> 32 
', 32 
31 
33 
30 
, 33 
37 
, 33 
30 
, 3 1 
32 
, 33 
3 1 
3 1 
, 33 
1 _ 
Absolutes 
M i n i m u m 
Minimum 
absolu 
" C 
* · » * · « 
4 
/ > 8 
, 5 
6 
t 
9 
11 
, 9 
, » . 10 
ι 1 1 
'. 1C 
. 4 
, ί ο 
7 
9 
. 10 
, 12 
, ο 
, 6 
! 10 
, 9 
, 10 
, H 
. 1 1 
, 13 
, 9 
, » , 9 
7 
, β 
7 
! 8 
, 11 
, 7 
, 7 
, 10 
, 6 
, 9 
, 9 
, 4 
■ ί ο 
13 
, 7 
, 9 
, 10 
, 13 
, 12 
. .15 
. 13 
. 18 
. Ι ' 
'. 15 
15 
• 13 
. 19 
16 
. 14 
. 17 
'. 15 
17 
. 12 
. 17 
. 19 
17 
. 17 
Ι 
Niederschlage 'Ί 
Précipitat ions 1 
D e k a d e n -
s u m m o 
S o m m e 
- décadaire 
m m 
48 
26 
5 
17 
2 8 
46 
35 
42 
28 
9 
8 
. 3 
, 7 
1 0 
, 1 
9 
, 27 
, 10 
2 1 
1 1 
, 12 ■ 
> 43 
, 9 
, 2 
! 15 
1 32 
, 14 
, 6 
1 2 
, 5 
, 1 
. 5 
, 2 
, 18 
.' 1 1 
, 38 
! 3 
, 4 
3 
15 
• 1 
. 1 
, 5 
■ 1 
• 24 
, 4 
, ? 
■ 2 
i 0 
, 1 
. 0 
> 0 
> 0 
0 
1 0 
1 0 
1 1 1 
8 
• 0 
t' 1 
I 0 
. 0 
. 3 
. 0 
> 0 
, η 
■ c 
β 
< 3 
1 D 
! 
1 m m und 
weniger 
1 m m et 
moins 
Taga -Jours 
, 4 
. 4 
, 10 
, 9 
, 4 
, 5 
, 7 
, 4 
, 4 
, 9 
, 10 
■ 10 
, 9 
■ 1 1 
, 11 
', 9 
. 8 
, 9 
', 7 
, 9 
. 13 
, 9 
, 9 
• 1 1 
, 7 
β 
9 
, 9 
, 11 
. 9 
. 1 ' . 
, 7 
■ 11 
ι 4 
■ 3 
, 1 
! ί ο 
, 10 
. ¡ 1 
, 9 
1 1 
, 11 
ι 10 
ι 1 1 
, 10 
, 10 
■ 1 1 
. 10 
. 11 
. 1 1 
. 11 
. 1 1 
ι 1 1 ■ 
. 1 1 
. 1 1 
. 1 1 
. 10 
, 9 
ι 1 1 
. 1 1 
11 
ι 1 1 
. 1 1 
. 1 1 
. 1 1 
. 11 
. 1 1 
ι 1 1 
1 1 
. 11 
ι 
Potentiel le 
Evapotrans­
piration ») 
Evapotrans­
piration 
potent ie l le 2 ) 
m m 
1 * * * * * * 
, · · « * · * 
34 
32 
, 33 
■ 35 
, 34 
1 35 
, 38 
1 ' 7 
1 <2 
1 <2 
, 44 
33 
t 
40 
, 38 
4 t 
! 39 
40 
, 42 
. 43 
, * 3 
, ' 2 
! 43 
, 42 
1 43 
. 44 
■ 46 
■ 43 
. 4 ' 
. <2 
. 45 
■ 42 
• 40 
1 40 
! 43 
, 38 
. 43 
1 "3 
. <3 
1 4 1 
. 4< 
■ 45 
• <4 
, 46 
, 45 
1 44 
, 4 4 
Ί9 
1 f 1 
1 55 
. ' 2 
, 44 
, S 7 
. 5.3 
'. 52 
1 50 
, 53 
1 54 
, 50 
, 54 
1 49 
1 4'. 
1 49 
54 
, 50 
5 1 
, 49 
. 52 
1 
Kl imat ische 
Wasser ­
bi lanz *) 
Bi lan 
hydr ique 
c l imat ique *) 
m m 
****** 
- 1 7 
. 4 
13 
0 
» . 7 
• 2 » 
- 2 » 
, · 3 » 
, - 3 5 
. 4 4 
» 3 7 
- 3 2 
• U 
' 3 1 
­ 1 Ü 
»29 
• 30 
5 
­ 3 4 
. 4 0 
" 2 3 
" 1 0 
­ . ' 9 
, . 3 8 
> ' 4 4 
«33 
­ 4 4 
« 3 7 
. 4 3 
. 2 4 
»29 
ι · 2 
­ 4 0 
ι · 3 4 
­ 4 3 
' 2 8 
, ­ 3 9 
ι ­ 4 1 
­ 3 9 
• 44 
, ­ ι β 
, »42 
, ­ « J 
, · 4 ? 
Ι ­ 4 4 
­Λ?. 
ι ' 5 1 
ι " 5 3 
ι »52 
, ­ 1 6 
, «57 
, ­ 5 3 
ι " ■ > ! 
, ' 4 2 
, «50 
, »53 
, ­ 5 0 
, «54 
, «49 
ι ' 4 9 
ι ' 4 9 
ι "54 
, «50 
, ­ 5 1 
Ι ' 4 ' 
ι " ' 2 
Ι 
Wegen tehVndc Unfe'­agcn Vein Oc'iadenvvor4! 
Fußnoten, siehe Setto 32 
RfVFOfçne­nerils mznqu&nts. ρ.:Γ de vj'çur decidale 
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AGRARMETEOROLOGISCHE BERICHTERSTATTUNG ') RAPPORT SUR LA METEOROLOGIE AGRICOLE >) 
ZEITRAUM / PERIODE 1 , S . 7 5 B I S 1 0 , 0 . 7 5 
N r 
N ' 
1 
2 
3 
4 
. 5 
6 
7 
8 
9 
10 
1 1 
1 2 
13 
14 
15 
1 4 
1 7 
18 
19 
23 
2 1 
2 7 
23 
24 
25 
2< 
27 
28 
Í/.9 
30 
i : 
3 2 
33 
3 1 
35 
36 
•3 7 
3» 
39 
40 
A l 
4 2 
•I3 
4 4 
4S 
4 * ' 
4 7 
48 
Λ9 
50 
51 . 
5 2 
53 
5 ' . 
55 
5 4 
57 
53 
5 9 
60 
4 1 
67 
63 
64 
65 
64 
67 
68 
69 
70 
• 
S t a t i o n 
', flELl­ULLGT 
, s t R R 
, COR« A iPPOHT 
, « I C X 
, STORWOWAY 
, T I R F E 
, r R d S i R l C K 
, C A R L I S L E 
, U C L F A S T 
, KANCY 
, VALLEY 
, b I RV 1 Nul·'AU 
, H C v l I G T O N 
, LO'j.­J.N­
, S T , P A : ; G I M 
, SKAGEN 
,· B ILLUMS 
, KCuE.iRAVN 
i EFLCE 
, tE.< H E L C E R 
, CE H I L T 
, V L I S S I IGEN 
, LCCLb 
, LUXEMBOURG 
, SC. ILKSRIG 
, HAM.'IUSJ 
, U S A l T i i C h W E l G 
, Κ·_'| '.STER 
, NASl ' cL 
. I C E I . Ν 
, f R A " . i < r j f i T / K A i N 
, D.A­lDS.Tù 
, I . I .e r .ZBjRG 
, RpG^NSdLRR 
, s : : jT r . ­ ,ART 
, HUE­NCHbN 
. L I L L E 
, CHERBOURG 
, P A R I S 
, STRASBOURG 
, BREST· 
, »LE'­CO'J 
, , AIJXfcHhe 
, ' 70u".S 
, L I j C x __. 
, NA' jT I iS 
, L l M C J E õ 
, LLC1 · · ­ ! , ­FERNAND 
. L rON 
, COGNAC 
ι M C E 
. TOULOUSE 
, » O v T P I ­ c L I E R 
, b ! A ­ H I I Z 
, T(!JL:)N 
, P 'RP IG 'JAr l 
, H ILANO 
, PADOVA 
1 P ISA 
, ANCONA 
, HO.MA 
, A"EN0OLA 
, BASI 
, ASINARA 
, NAPOLI 
, S . H A R , D I LEJCA 
, C A G L I A R I 
, cenroNÇ , T H A ° A N i 
, CATANIA 
L _ 
M i t t l e r e s 
M a x i m u m 
M a x i m u m 
m o y e n 
(M) 
" C 
v * · . « · » « , · « . * · · · 
. 2 0 , 1 
. 1 3 , 9 
1 8 , 6 
2 4 , 4 
, 2 4 . 4 
2 3 , 7 
, 2 ? , 6 
, 2 4 , 4 
, 2 3 , 0 
. 2 3 , 3 
. 2 ^ . 2 
2 3 , 9 
23 , 4 
2 8 , 3 
, 2 6 . 3 
! 2 ° . ¿ 
, 2 7 , 5 
. 3 0 , . ι 
2 7 , 4 
. 3 η , 3 
2 9 , 6 
! 2 7 . 6 
2 1 . 7 
2 9 , 0 
3 3 . 4 
3 3 , 5 
¡ 1 . 7 
3 1 . 2 
. 2 9 , s 
, 3 ϋ , 2 
. " 2 8 . 1 
, 2 3 . 2 
, 2 5 , 9 
, 2 9 , 5 
2 5 . 3 
3 1 , 9 
, Π , 9 
2 6 . 5 
, 3 0 . 0 
3 2 . 6 
3 2 , 2 
3 1 . 3 
. 3 0 . 4 
2 V . 5 
. 3 1 . 8 
3 1 . 7 
, 3 2 . 1 
. 2 8 , 6 
i ? . 4 
2 9 . 9 
2 9 . 1 
, 3 4 , 3 
3 3 . 6 
3 0 , 5 
2 9 , 4 
3 3 , 2 
2 7 . 8 
3 η , 1 
2 9 . 9 
2 7 . 2 
2 9 . 5 
3 0 . 9 
2 8 , 7 
3 1 . 0 
2 « . 3 
2 9 , 6 
3 0 , 4 
Ι 
L u l t t e m p e r a t u r ») — T e m p é r a t u r e de l 'a ir ■ 
M i t t l e r e s 
M i n i m u m 
M i n i m u m 
m o y e n 
(m) 
•c 
, · * * « * * * 
! 1 2 . ' 
. 1 2 . 7 
1 3 . 3 
. 1 3 . 7 
. 1 ­ i . l 
1 3 , 4 
1 5 . 1 
. 1 5 , 0 
, 1 4 , U 
, 1 4 , = 
, 1 3 , 7 
t l i » , 3 
! 1 5 . a 
, I S ' 
. 1 4 . 0 
, 1 4 . 4 
. l / . l 
. ! 4 , 0 
. 1 4 . 4 
1 7 . 8 
1 7 . / 
! 1 5 . 3 
1 4 . 4 
, 1 4 , V 
1 7 . 3 
. 1 0 . 6 
. 1 5 , 9 
1 4 . 2 
■ 1 4 . 2 
I 1 5 . / 
1 3 . 3 
. 1 3 . 5 
. 1 2 . 0 
, 1 6 . 3 
1 5 . 9 
, 1 8 . 1 
, 1 5 , 0 
, 1 5 , J 
, Ι Ο . 4 
1 4 . 3 
, > ' . 4 
. 1 7 , 6 
. 1 7 . 4 
1 7 . 7 
1 7 , 4 
. Ι * . ! 
. 1 3 . 1 
. 2 1 , 4 
1 9 , 9 
. 2 0 . 4 
. H . i 
. 2 1 . 3 
. 2 1 , 3 
, 1 9 . 1 
, 1 8 . » 
1 7 . 3 
2 1 . 4 , 
1 8 . / 
• ν . ν 
2 1 . 1 , 
2 1 . 3 
1 3 , 3 , 
? ; . / 
2 1 . 1 
1 9 , 4 
1 9 . 1 . 
1 3 . 2 . 
S c h w a n k u n g 
V a r i a t i o n 
(M) ­ (m) 
" C 
, · · · * » · · , ««»« · * · 
! 7 . 4 
• 4 . 2 
, 5 , 3 
1 0 , 7 
1 2 , 3 
ι 9 , 9 
> 7 , 5 
ι 9 . 4 
ι 1 4 , 0 
, 1 3 . 7 
. ■ 1 4 . 5 
> 4 , 4 
8 , 0 
1 2 . 1 
U . 4 
1 5 . 4 
1 0 , 4 
1 3 , 2 
9 , 0 
1 2 , 5 
1 1 . 9 
1 2 . 4 
1 4 , 3 
1 4 . 7 
1 3 . 1 
1 3 . 9 
1 5 . β 
1 Õ . 3 
Ι ό . 4 
Ι 1 ,5 
1 J Í 3 
1 4 . 7 
1 3 . 9 
1 2 . 7 
7 . 1 
1 3 . 8 
1 5 . 9 
1 1 . 0 
1 3 . 4 
1 4 . 3 
1 4 . 8 
1 5 . 5 
1 3 , 0 
1 1 , 3 
Ι « . « 
1 3 . 6 
1 4 , 0 
7 , 3 
1 2 . 5 
9 . 3 
9 , 9 
1 2 . 5 
9 . 1 
H . 4 
1 0 , 6 
1 5 . 9 
6 . 4 
1 1 . 4 
1 0 , 0 
7 , 1 
'.2 
1 2 . 4 
7 . 3 , 
9 . 9 
9 . 4 
1 C 5 
1 2 , 4 
_ J 
A b s o l u t e s 
M a x i m u m 
M a x i m u m 
a b s o l u 
•C 
. · · · · · · 
, · · · * ■ · 
! 2 2 
• 2 3 
24 
3 1 
29 
, 29 
24 
, 3 1 
. 32 
, 32 
, 33 
3 1 
', 29 
, 33 
■ 3 1 
! 35 
, 32 
, 33 
32 
35 
32 
32 
34 
33 
33 
32 
33 
33 
32 
32 
30 
29 
27 
35 
3 1 
34 
33 
33 
34 
37 
38 
34 
37 
35 
36 
34 
38 
30 
36 
32 
J7 
37 
34 
'33 
3 1 
35 
29 
33 
3 1 
3 1 
3 1 
33 
3 1 
35 
30 
33 
37 
J 
A b s o l u t e s 
M i n i m u m 
M i n i m u m 
a b s o l u 
• C 
, * « * ■ « . 
9 
• 1 1 
■ 12 
10 
, 9 
, Ο 
13 
, 1 1 
. 10 
, 9 
, 9 
15 
! 13 . 
13 
■ ί ο 
9 
. 10 
12 
15 
15 
, 1» 
', 10 
, 1 1 
1 1 
. 12 
, 14 
. 13 
. 14 
, 1 1 ' 
Ι ' 4 
12 
, 12 
11 
14 
, 12 
, 10 
13 
, 12 
, 12 
16 
, 13 
12 
13 
13 
, 13 
, '14 
, 12 
, 20 
17 
, 18 
, 1 ' 
73 
18 
18 
17 
15 
20 
14 
18 
19 
13 
16 
23 
19 
13 
18 , 
17 , 
Ι 
N i e d e r s c h l a g e " ! 
P r e c i p i t a t i o n s a) 
D e k a d e n ­
s u m m e 
. S o m m e 
década i re 
m m 
', 7 
■ 17 
. 17 
t 1 
■ 4 
■ 1 1 
, 12 
■ - 12 
■ 14 
, 7 
ι 42 
> 1 1 
, 7 
β 
76 
, 0 
■ 0 
0 
• 0 
ι 0 
, 0 
. 4 1 
22 
ι 0 
0 
• 0 
■ 0 
■ 0 
> 0 
, 2 
, 5 
, 2 
η 
0 
18 . 
13 
54 
27 
4 
0 
4 
5 
9 
1 
. 35 
15 
6 
18 
34 
7 ■ 
5 
5 
39 
32 
2 
1 
0 
1 1 
0 
0 
0 c c 
3 
5 
7 , 
C 
0 , 
0 
0 , 
Ι 
1 m m u n d 
w e n i g e r 
1 m m et 
m o i n s 
T a g e - J o u r s 
i 8 , 7 
ι 8 
■ 10 
, 9 
, 8 
, 8 
, 8 
, 7 
, β 
, 7 
, 9 
, 8 
ι 8 
ι 4 
■ 10 
ι 13 
, 10 
ι 10 
, 10 
■ 10 
ι 8 
, β 
ι 10 
> 10 
. 10 
■ ί ο 
ι 13 
, 10 
, 9 
9 
9 
15 
10 
9 
9 
S 
9 
9 
10 
9 
9 
9 
10 
. β 
0 
9 
β 
7 
9 
ε 
9 
? 
7 
10 
10 
10 
9 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
9 
9 
10 
10 
10 
10 
Po ten t i e l l e 
E v a p o t r a n s ­
p i r a t i o n : ) 
E v a p o t r a n s ­
p i r a t i o n 
p o t e n t i e l l e ' ) 
m m 
,»«« ·» · 
, 36 
■ 35 
• 34 
■ 40 
ι 43 
> 40 
ι 39 
■ 41 
< 44 
, 44 
< 43 
40 
ι 43 
ι 47 
ι 43 
ι 47 
ι 47 
ι 49 
■ 48 
• 5 1 
■ 49 
, 44 
, 44 
, 47 
t 51 
ι 50 . 
■ 50 
, 50 
, 47 
Ι 4 ' 
> 44 
, 43 
ι 40 
, 49 
, 42 
, 57 
, 47 
■ 43 
ι 47 
, 53 
r 51 
51 
, 49 
43 
50 
51 
5 1 
53 
53 
53 
48 
39 
53 
49 
48 , 
50 , 
48 , 
44 , 
43 , 
44 , 
49 , 
46 , 
48 ι 
5 1 , 
44 , 
44 , 
43 ι 
i 
K l i m a t i s c h e 
W a s s e r ­
b i l anz >) 
B i l a n 
h y d r i q u e 
c l i m a t i q u e ' ) 
m m 
, · · · · · « 
• 35 
ι » 3 1 
1 ' 2 3 
ι » 2 8 
ι " 3 1 
, » 2 6 
, » 3 2 
, 1 
, ' 3 3 
ι ' 3 7 
1 . ' 3 5 
ι 36 
• 43 
' 4 7 
, . 4 3 
! M 7 
1 ' 4 7 
1 ' 4 * 
«7 
» 2 9 
1 ' 4 ' 
Ί - 4 6 
I ' 4 4 
ι ' 4 7 
» 5 1 
■ ­ 5 0 
• 48 
»45 
» 4 5 
' 4 9 
­ 4 4 
­ 2 5 
­ 3 0 
3 
' 1 5 
­ 4 6 
»47 
«39 
­ 4 2 
• 4 4 
­ 5 0 
" 1 4 
­ J 4 
­ 4 2 
­ 3 2 
' 1 7 
­ 4 4 
• 4 9 
• 4 8 
­ I l 
­ t 4 
­ 5 7 
­ 5 2 
­ 4 9 
» 3 7 
­ 5 0 
­ 4 3 
­ 4 4 
­ 4 0 
' 4 4 
­ 4 9 
­ 4 1 
­ 4 1 
­ 5 1 
­ 4 4 
­ 4 4 
­ 4 5 
Wegen fehlender Unterlagen hein De Vaden wert 
Fußnoten, siehe Seite 3 2 
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No.cs. v ¡rr page 32 
34 
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ZEITRAUM /PERIODE " · > · ' * e l S ' 0 . 8 . 7 5 
Nr 
N° 
Slation 
Lufttemperatur') — Température de l 'a i r ' ) 
M i t t l r es 
Maximum 
Maximum 
moyen 
(M) 
Mittieres 
Minimum 
Minimum 
moyen 
(m) 
Schwankung 
Variation 
(M) ­ (m) 
Absolûtes 
Maximum 
Maximum 
absolu 
Absolutes 
Minimum 
Minimum 
absolu 
Niederschlage') 
Précipitations ' ) 
Dekaden­
summe 
Somme 
décadaire 
1 mm und 
weniger 
1 mm et 
moins 
Tage­Jours 
Potentielle 
Evapotrans­
piration ') 
Evapotrans­
piration 
potentielle ' ) 
Klimatische 
Wasser­
bilanz >) 
Bilan 
hydrique 
climatique ') 
u 
11 
12 
u 
14 
13 
16 
17 
13 
IV 
20 
21 
22 
2i 
24 
¿■3 
¿6 
21 
i l 
Z' 
30 
31 
¡s 
l i 
3« 
33 
36 
3/ 
lu 
3v 
4n 
41 
^^ 
43 
4/ 
41 
4 7 
50 
5! 
■y¿ 
5Λ 
54 
53 
5 6 
5/ 
5a 
5v 
60 
61 
b¿ 
63 
c« 
63 
65 
6/ 
61) 
6V 
70 
8ELHULLEI 
BIRR 
CORK AIRPORT 
HICK 
STURNORAY 
TlRfcb 
PPrSIUICK 
C W L I S L b 
ufLlAST 
H- -.»Y 
VALLEY 
BIRMINGHAM 
HONINGION 
LONOUN 
ST.MANGAN 
SKAGEN 
blLlUNI) 
HOnENHAVN 
tELDE 
EÇN MSLUhR 
DE RILT 
VL ISS!'IGEN 
UCCLc 
L U X L - M É O U K G 
SCHLESWIG 
HiXRURG 
b R A ' j u s c i i . E I G 
MUL'ISTbH 
KASScL 
K l t L N 
F R A V . < > U R I / « A I N 
O A M ; ­ P J 
W'.¡tRZ"URu 
REutNSKUKG 
STUIICARI 
ML'tNCHbN 
LILLb 
C'ERbOURU 
PARIS 
STRASr'UL'XG 
bRtSI 
ALtf.'L'ON 
A'.'XFWRE . 
TOURS 
DIJON 
Il t'JT ts 
LIMC'JLS 
CLb'.-..-Ft"RAN'J 
LVUN 
COGNAC 
M C E 
TOULOUSE 
Ιΐ3.ι!>Ί·ίίΙΕΗ 
ÜIARH1rz 
nui. u·. 
PERPIGNAN 
MILANO 
PADOVA 
PISA 
ANCONA 
ROMA 
AKtNIIOLA 
¡¡AHI 
ASINARA 
NAPOLI 
S.MAR.DI LEUCA 
CAGLIARI 
CPUTUNC 
TRAPANI 
CAtANIA 
16.5 
17.n 
17.9 
20.0 
21.1 
LT. 5 
21.2 
1».9 
23.2 
25.1 
24.1 
19.0 
22.9 
24.3 
23.0 
2?, 
2-. 
2?. 
23, 
24, 
24.2 
24.5 
25.7 
23.11 
25.9 
24.7 
25.3 
25.0 
2Γ..2 
23.5 
22.8 
21.9 
23.9 
20.5 
26.0 
24.7 
21.3 
¿5.0 
25.0 
24.5 
23.8 
24.3 
23.4 
24.4 
20.8 
27.3 
27.4 
21.8 
2».9 
24.9 
29.5 
29,β 
23.5 
27.4 
29.2 
27.4 
29.2 
31.0 
28.5 
2'.4 
ZO.l 
28.4 
29.7 
33.1 
29.5 
11.7 
11.7 
12.4 
11.» 
12.7 
12.7 
13.5 
12.ó 
13.5 
14.5 
13.o 
14.4 
14.7 
12.4 
13.7 
13.β 
13.7 
15.2 
14.4 
15.? 
14.4 
14.7 
13.6 
14.1 
14.8 
15.1 
15.1 
)5.2 
13.1 
15.4 
14.5 
14.5 
13.1 
14.1 
13.7 
15.1 
15.8 
14.6 
15.1 
15.2 
15.1 
15. J 
15.7 
14.4 
14.3 
iS.j 
li.2 
19.3 
15.9 
17.3 
15.6 
19.5 
20.4 
17.5 
17.9 
16.8 
21.2 
19.4 
18.7 
19.ό 
21.2 
18.9 
23.1 
20.1 
19.7 
21-1 
?3.3 
4.9 
5.3 
5.5 
P.6 
8.4 
7,8 
7.7 
6.1 
9.7 
10.6 
10,5 
4,6 
8.2 
11.9 
9.3 
11.5 
4.8 
9.7 
5.4 
8,7 
9.4 
9.3 
13.9 
11.6 
lt.? 
10,8 
9.4 
10.4 
11.9 
9.8 
9,1 
8.3 
3.3 
9.8 
6.8 
IC,9 
8.9 
7.2 
9.9 
9.8 
11.4 
8.5 
10.4 
9.0 
10,3 
10.7 
l?.l 
3.1 
12,9 
11.1 
10.3 
10,3 
9.4 
11.0 
9.5 
12.4 
6.2 
9.8 
17.3 
8.7 
4.2 
10.7 
5.3 
9,6 
in.4 
8.4 
11.1 
...... 
19 
21 
23 
23 
¿5 
24 
25 
2? 
26 
30 
29 
20 
29 
33 
31 
32 
26 
30 
27 
30 
3? 
3.1 
33 
31 
31 
29 
31 
31 
31 
27 
27 
26 
79 
24 
31 
?0 
24 
31 
31 
31 
¿9 
■>0 
29 
2 = 
30 
3? 
21 
34 
1" 
33 
34 
32 
30 
¿9 
31 
30 
1?. 
¿4 
31 
¿9 
31 
33 
33 
32 
32 
35 
9 
13 
8 
7 
7 
11 
io 
9 
7 
11 
11 
12 
13 
13 
13 
12 
11 
lü 
11 
9 
10 
11 
11 
-.3 
:2 
12 
u 
9 
12 
10 
•.3 
13 
12 
11 
13 
12 
13 
·-?. 
12 
10 
12 
II 
:s 
13 
16 
13 
15 
ie 
14 
15 
14 
19 
16 
15 
18 
73 
18 
22 
16 
1 6 
1! 
30 
9 
25 
11 
20 
13 
9 
35 
20 
18 
33 
16 
5 
16 
48 
32 
15 
25 
7 
10 
15 
12 
31 
20 
42 
13 
23 
4 
15 
16 
3' 
3 4 
Î6 
■13 
34 
60 
27 
23 
4 4 
26 
3d 
32 
i f. 
22 
44 
26 
28 
20 
19 
17 
11 
1 
4 
35 
.•5 
49 
63 
37 
4 
0 
o 
3 
C 
0 
3 
0 
0 
0 
7 
9 
13 
9 
7 
10 
9 
7 
7 
7 
7 
9 
io 
10 
11 
10 
11 
10 
li 
13 
10 
»»»»·» ··.»»· 
33 
31 
31 
32 
34 
3 4 
35 
31 
37 
40 
37 
32 
39 
33 
37 
'·0 
38 
40 
39 
39 
39 
'1 
3 9 
«1 
«3 
'2 
'0 
'1 
39 
<1 
39 
36 
36 
¿ñ 
33 
'0 
'3 
35 
39 
39 
'0 
3 7 
Ό 
35 
3' 
39 
«0 
<3 
'? 
<4 
Ό 
46 
48 
'3 
42 
'2 
'6 
45 
« 
<3 
'5 
«7 
«8 
·*··.· *····· 
-19 
-11 
-13 
-23 
-ι5 
-17 
2 
•21 
-35 
-21 
16 
-7 
-23 
-12 
-3J 
•2d 
-25 
-27 
•8 
-19 
1 
-26 
-21 
-34 
-27 
-24 
-15 
-2 
24 
- U 
-5 
4 
-11 
-3 
-7 
-29 
-13 
ì 
-14 
-7 
-17 
-?ν 
-25 
-!2 
- 4 ; 
-4C 
-5 
-46 
-46 
-18 
7 
21 
-9 
-41 
-47 
-44 
-44 
-43 
-4V 
-46 
-«5 
-47 
-ta 
Weoen fehlender Unte*laçcn ken Oe«.vJenwcrl 
Fuflnolcn. siche 5e.:e 3 2 
Rcnf e gnemen'.s manquante, pas de valeur decadali· 
Noles, voir page 32 
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AGRARMETEOROLOGISCHE BERICHTERSTATTUNG ') RAPPORT SUR LA METEOROLOGIE AGRICOLE >) 
ZEITRAUM / PERIODE 2 1 . 8 . 7 5 B I S 3 1 . 8 . 7 5 
N r 
N ' 
1 . 
2 
3 
4 . 
5 . 
6 
7 . 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
1 6 
1 7 
18 
19 
20 
2 1 
22 
2 3 
2 4 
25 
2 6 
2 7 
28 
2 9 
30 
31 
32 
33 
54 
35 
3 6 
3 7 
38 
39 
4 0 
4 1 
42 
4 3 . 
4 4 
4 5 
4 6 
4 7 
48 
49 
50 
51 
52 
5 3 
5 4 
5 5 . 
5 6 
5 7 . 
53 
59 . 
60 
6 1 . 
62 . 
63 . 
64 . 
65 . 
6 6 
67 . 
68 
49 
7 0 
S t a t i o n 
BELMULLET 
B IRR 
CORK AIRPORT 
WICK 
STORNOWAY 
T I R E E 
PRESTWICK 
C A R L I S L E 
BELFAST 
KAMBY 
VALLFY 
BIRMINGHAM 
HONJNGTON 
LPMÌON 
ST.HAWGAN 
SKAGEN 
B I L L U N D 
KOBENHAVN 
EELOE 
DEN HÏLOER 
DE B I L T 
V L I S S J N G E N 
UCCLE 
LUXEMBOURG 
SCHLESWIG 
HAMBURG 
BRAUNSCHWEIG 
■HUENSTER 
KASSEL 
KOELN 
FRANKFURT/MAIN 
BAMBERG 
WUER7.8IIRG 
F­.tOENSSURG 
STUTTGART 
KIJENCHEN 
L I L L E 
CHERBOURG 
PARIS 
STRASBOURG 
BREST 
ALENCON 
AUXERRE 
TOURS 
D I J O N 
NANTES 
LIMOGES 
LL ERM.­FERRANO 
LYON 
COGNAC 
N ICE 
TOULOUSE 
MONTPELLIER 
B I A R R I T Z 
TOULON 
PERPIGNAN . 
MILANO 
PADOVA 
P I S A , 
ANCONA 
ROMA 
AMENDOLA . 
BARI , 
ASINARA 
NAPOLI . 
S . M A O . D I LEUCA . 
C A G L I A R I 
CROTONE 
TRAPANI 
CATANIA 
1 
M i t t l e r e s ■ 
M a x i m u m 
M a x i m u m 
m o y e n 
(M) 
•c 
. . . . . . . 
******* ******* 
1 6 . 1 
1 5 . 7 
1 5 . 3 
1 8 . 1 
1 9 . 3 
1 8 . 7 
1 8 . 2 
1 8 . 2 
2 1 . 1 
2 2 . 3 
2 2 . 5 
1 8 . 5 
2 0 . 0 
2 2 . 5 
2 1 . 3 
2 4 . 3 
2 1 . 5 
2 3 . 3 
2 1 . 4 
2 2 . 0 
2 2 . 5 
2 2 . 8 
2 4 . 1 
2 4 . 0 
2 3 , 5 
2 3 . 2 
2 4 . 0 
2 3 . 1 
2 1 . 4 
2 1 . 9 
1 9 . 6 
2 0 . 1 
1 7 . 9 
2 1 . 8 
1 9 . 5 
2 2 . 9 
2 2 . 4 
2 0 . 3 
2 2 . 7 
2 3 . 6 
2 4 . 1 
2 2 . 5 
2 3 . 4 
2 0 . 0 
2 2 . 5 
2 2 . 4 
2 4 . 5 
2 4 . 3 
2 4 . 0 
2 5 . 4 
2 2 . 1 
2 ' . 6 
2 4 . 4 
2 4 . 3 
2 4 . 5 
2 6 . 2 
2 3 . 5 
2 5 . 5 
2 7 . 5 
2 6 . 3 
2 4 . 4 
2 4 . 2 
2 6 . 5 
2 5 . 2 
2 7 . 1 
2 7 . 5 
2 9 . 0 
I 
. u f l i e m p e r a t u 
M i t t l e r e s 
M i n i m u m 
M i n i m u m 
m o y e n 
(m) 
•c 
******* 
, * * * « * * * ******* 
9 . 3 
9 . 4 
1 0 . 9 
1 2 . 1 
1 1 . S 
1 0 . 8 
1 2 . 8 
1 2 . 5 
9 . 9 
1 1 . 2 
9 . 2 
1 2 . 9 
1 4 . 2 
1 0 . 8 
1 3 . 2 
1 1 . 7 
1 2 . 2 
1 1 . 6 
1 5 . 2 
1 2 . 4 
1 2 . 3 
1 3 . 1 
1 1 . 6 
1 2 . 0 
U . 3 
1 3 . 4 
1 1 . 5 
1 3 . 0 
1 2 . 7 
1 3 . 2 
1 2 . 6 
1 2 . 5 
1 1 . 6 
1 2 . 2 
1 2 . 6 
1 1 . 4 
1 2 . 8 
1 2 . 3 
1 0 . 5 
1 2 . 0 
1 1 . 6 
1 4 . 0 
1 2 . 7 
1 2 . 5 
1 2 . 2 
1 3 . 4 
1 3 . 6 
1 8 . 0 
1 4 . 5 
1 5 . 3 
1 5 . 6 
1 8 . 3 
1 7 . 4 
1 5 . 3 
1 7 . 6 
1 5 . 6 
1 3 . 2 
1 6 . 9 
1 6 . 9 
1 3 . 0 
1 7 . 5 
1 6 . 5 
1 9 . 4 
1 7 . 0 
1 8 . <, 
1 9 . 2 
1 7 . 6 
i 
r * l — T e m p é r a t u r e de l 'a ir » 
S c h w a n k u n g 
V a r i a t i o n 
(M) ­ (m) 
" C 
******* 
******* ******* 
6 . 8 
6 . 1 
4 . 4 
6 . 0 
7 . 7 
7 . 9 
5 . 4 
5 . 6 
. 1 1 . 2 
1 1 . 1 
1 3 . 3 
5 . 6 
5 . 8 
1 1 . 7 
8 . 1 
1 2 . 5 
9 . 3 
1 1 . 6 
6 . 2 
9 . 4 
. 1 0 . 2 
9 . 7 
1 2 . 5 
1 2 . 0 
I Q , 3 
9 . 8 
1 2 . 5 
1 0 . 1 
C . 9 
8 . 7 
7 . 0 
7 . 5 
6 . 3 
9 . 6 
6 . Β 
1 1 . 5 
9 . 5 
8 . 0 
1 2 . 3 
1 1 . 6 
1 2 . 5 
8 . 5 
1 0 . 6 
7 . 5 
1 0 . 3 
9 . 3 
1 0 . 9 
6 . β 
9 . 5 
9 . 8 
6 . 5 
9 . 4 
7 . 0 
8 . 5 
6 . 9 
1 0 . 5 
5 . 4 
8 . 6 
1 0 . 6 
. 8 . 8 . 
7 . 1 
9 . 7 
7 . 2 
β . 2 
β . 7 
8 . 4 
1 1 . 4 
I 
A b s o l u t e s 
M a x i m u m 
M a x i m u m 
a b s o l u 
°C 
****** 
, * · · * * * * * * *« · 
21 
19 
17 
25 
25 
26 
23 
2 3 
28 
27 
27 
2 2 
21 
27 
24 
29 
27 
27 
26 
26 
26 
27 
29 
29 
29 
29 
30 
29 
27 
29 
27 
28 
27 
26 
24 
28 
29 
2 4 
28 
28 
29 
29 
28 
25 
29 
30 
30 
23 
29 
28 
26 
31 
28 
30 ! 
23 
31 
26 
28 
30 
31 
28 
30 
30 
30 
30 
31 
32 
1 
A b s o l u t e s 
M i n i m u m 
M i n i m u m 
a b s o l u 
" C 
****** 
, · ·«**» ****** 
, 4 
6 
, 7 
8 
, 4 
3 
10 
9 
7 
8 
6 
12 
9 
4 
9 
6 
β 
9 
14 
10 
9 
10 ! 
7 
Β 
Π 
10 
8 
Π 
10 
u 9 
9 
8 
10 
9 
8 
10 
10 
5 
8 
β 
11 
9 
9 
7 
10 
10 
16 
12 
13 
13 
16 
16 
12 '. 
16 
12 > 
15 
14 
13 
14 
14 
Í S 
15 
12 
17 
16 
16 
N i e d e r s c h l a g e ' ) 
P r é c i p i t a t i o n s ' ) 
D e k a d e n ­
s u m m e 
S o m m e 
década i re 
m m 
29 
9 
0 
4 4 
13 
23 
2 0 
32 
11 
1 
8 
23 
15 
0 
3 
39 
2 
0 
1 4 
18 
26 
4 4 
2 1 
5 
35 
3 
4 
40 
4 0 
20 
4 1 
14 
3? 
87 
54 
1 3 0 
36 
0 
15 
25 
11 
1 
9 . 
4 , 
4 4 , 
6 
55 
11 
53 
9 
17 
56 
18 
6 6 
60 
4 b 
70 
58 , 
32 
104 
43 
40 . 
77 
31 
67 
46 
19 
2 
55 
53 
[ _ 
1 m m u n d 
wen ige r 
1 m m et 
m o i n s 
T a g e ­ J o u r s 
6 
8 
1 1 
7 
. 8 
T 
8 
7 
8 
11 
. 9 
10 
10 
11 
10 
10 
10 
11 
10 
8 
9 
9 
8 
10 
10 
10 
10 
β 
β 
9 
7 
7 
6 
5 
6 . 
3 
β 
11 
7 
9 
9 , 
U 
8 
10 
9 
10 
9 . 
10 
8 , 
9 
7 
θ , 
10 
6 
7 
8 
6 
5 
β 
6 
6 
4 . 
7 
Τ 
5 
β 
7 
11 
9 
8 , 
Po ten t ie l l e 
E v a p o t r a n s ­
p i r a t i o n ' ) 
Evapo t rans ­
p i r a t i o n 
po ten t i e l l e ' ) 
m m 
,**··** ,*····· 
29 
29 
29 
33 
33 
32 
32 
32 
33 
35 
32 
32 
38 
34 
37 
39 
35 
37 
38 
34 
37 
40 
39 
39 
39 
39 
37 
38 
37 
37 
35 
33 
32 
35 '. 
32 
33 
34 
33 
33 
36 
35 
36 
35 
31 
34 
35 
37 
4 0 
37 
39 
35 
44 
38 
37 '. 
4 0 
38 
39 
38 
4 1 
41 
38 
36 
42 
36 
40 
43 
43 
L 
K l i m a t i s c h e 
W a s s e r ­ Ι 
b i l a n z ') 
B i l a n 
h y d r i q u e 
c l i m a t i q u e *) 
m m 
****** 
.···*** ,*****· 
15 
­ 1 6 
. ­ 6 
­ 1 3 
­ l 
­ 2 1 
­ 3 1 
­ 2 4 
­ 1 0 
­ 2 0 
­ 3 Z 
­ 2 9 
1 
­ 3 4 
­ 3 7 
­ 2 5 
­ 1 7 
­ U 
6 
­ 1 5 
­ 3 2 
­ 5 
­ 3 6 
­ 3 5 
I 
1 
­ 1 7 
3 
­ 2 1 
­ 4 
52 
2 1 
98 
1 
­ 3 2 
­ 1 8 
­ U 
­ 2 2 
­ 3 2 
­ 2 7 
­ 3 1 
8 
­ 2 9 
24 
­ 2 3 
13 
­ 2 8 
­ 2 3 
19 
­ 2 1 
31 
16 
8 
33 
18 
­ 6 
65 
S 
­ 1 
36 
­ 7 
31 
4 
­ 1 7 
­ 3 8 
12 
10 
We­^en fehlender U'­tPfMç<;n Vei ι Delt­.den­vort 
Fuiì.KJ'.en, siehe Serte 3 2 
Renseignements manquarVs, pas de valeur dcCbdair·] 
Noies, voir page 32 
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